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Kostenunterschreitung ist
das erklärte Ziel
Durch eine enge Begleitung des
Bauvorhabens durch die beauf-
tragten Architekten und das Rat-
haus konnten bereits erwähnens-
werte Kosteneinsparungen erzielt
und auch die Vergaben konnten
aufgrund der guten Angebote teil-
weise unter der Kostenberech-
nung durchgeführt werden. Die
Zielvorgabe durch das Rathaus
sieht vor, die vom Gemeinderat
genehmigten Gesamtkosten i.H.v.
1,75 Mio. € um 100.000 € zu un-
terschreiten. Ich bin zuversichtlich,
dass uns dies durch sehr gute Ar-
beit gelingen kann.

Nutzen Sie die Gelegenheit bei
einem Frühlingsspaziergang oder
dem Besuch des Feuersees in
Flacht, um selbst einen Blick auf
den voranschreitenden Neubau zu
werfen.

Herzliche Grüße aus dem Rat-
haus, Ihr

Daniel Töpfer
Bürgermeister

Sehr geehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
wer regelmäßig durch unseren
Ortsteil Flacht fährt oder läuft, der
kann den Baufortschritt unserer
neuen Flüchtlingsunterkunft in der
Leonberger Straße 30 beobachten.
Nachdem die Bodenplatte bereits

am 23. Februar betoniert wurde,
sind die Bauarbeiten zügig vor-
angeschritten. Auch die weiteren
Gewerke konnten zwischenzeitlich
bereits fast vollständig vergeben
werden, sodass sich eine aktuali-
sierte Kostenzielgröße abzeichnet.
Auf den Bildern erkennen Sie den

Baufortschritt in den letzten Wo-
chen. Das Erdgeschoss und das
1. Obergeschoss sind bereits fer-
tiggestellt. Mit allen Arbeiten liegen
wir derzeit perfekt im Zeitplan, so-
dass wir davon ausgehen, dass
Mitte April bereits der Dachstuhl
aufgeschlagen werden kann.

 
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Amtlicher Teil

Platanen in der Ortsmitte Weissach
zurückgeschnitten
In der 11. Kalenderwoche erfolgte der fachgerechte Rückschnitt
der Platanen in der Weissacher Ortsmitte durch unsere geschul-
ten Mitarbeiter des Bauhofes. Mittlerweile sind bereits sechs
Jahre vergangen, seit diese Bäume einem sog. „Formschnitt“
unterzogen wurden. Diese Maßnahme wurde ergriffen, da Plata-
nen ohne eine entsprechende Wuchsregulierung eine sehr große
Krone ausbilden, deren Laub und Samen allergische Reaktionen
verursachen können.

Die Erfahrungen der letzten Jahre bestätigen die Entscheidung
für den angewandten Formschnitt: Spätestens Anfang Juni bil-
den die Bäume eine belaubte und vitale Krone aus. Dank regel-
mäßigem Schnitt bleibt die Kronengröße der Bäume konstant
und der Laubanfall überschaubar.

Eine derartige Schnitttechnik kann in vielen Städten wie bspw.
auch in Renningen oder auf der Königsstraße in Stuttgart beob-
achtet werden.

Hygiene-Schulung für örtliche Vereine
Am Mittwoch, 24.04.2016, findet um 19:30 Uhr in der Alten
Strickfabrik eine Hygiene-Schulung für interessierte Mitglieder
der örtlichen Vereine und Kirchen statt. Referent ist Dr. med.
Kurt Weber.
Seit einigen Jahren gibt es zahlreiche Vorschriften, welche
zu beachten sind, wenn ehrenamtliche Mitarbeiter in Kon-
takt mit Lebensmitteln kommen. Dies betrifft den Kuchenver-
kauf auf dem Straßenfest, genauso wie die Bockwurst am
Vereinsabend. Der Gesetzgeber schreibt hierzu regelmäßige
Schulungen der Helferinnen und Helfer in diesem Bereich vor.
Die Teilnahme an der Schulung ist kostenfrei, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Wir laden „Jedermann“, egal ob Freizeitkegler, Verein, Betrieb oder
Stammtisch, zum

11. Benefizkegelturnier am 16. + 17. April 2016

in den StrudelbachHof, Flachter Str. 62a, 71287 Weissach
recht herzlich ein.

Startzeiten jeweils von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
- Bitte Hallenschuhe mitbringen -

Startgebühren:
Einzelspieler (Damen/Herren) € 1,50 ( 5 Wurf)
Mannschaft (4 – 6 Personen) € 4,00 (15 Wurf) pro Person

Die Startgebühren gehen komplett an die
Kinderkrebsstation Olgäle in Stuttgart.

Auch dieses Jahr gibt es wieder interessante Preise zu gewinnen!

Die Siegerehrung und anschließende Spendenübergabe der Startgelder
findet am 17. April um 20:30 Uhr statt.

Anmeldung der Mannschaften bei:

Ida Reichel Tel.: 0711-802932 Fax: 0711-50877670
e-mail: idareichel@o2online.de
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Beraten und Beschlossen
In dieser Kategorie informieren wir Sie über die in den kom-
munalen Gremien gefassten Beschlüsse. Wir freuen uns auf
Ihre Rückmeldungen und Anregungen.

GEMEINDERAT (GR)

am 21.03.2016

Forderungen i.H.v. 166.336,27 € können nicht mehr realisiert
werden
Die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) hat in ihrem Prüfungsbericht
über die Allgemeine Finanzprüfung der Jahre 2008 bis 2009 die
Mahnung und Beitreibung von Forderungen beanstandet. Diese
wurden auch in den zwei vorangegangenen Prüfberichten vom
18.01.2006 und 23.07.2010 bereits wiederholt beanstandet. Die
sich hieraus ergebenden erforderlichen Konsequenzen und Än-
derungen des Verwaltungshandelns wurden jedoch innerhalb der
Verwaltung – aus nicht nachvollziehbaren Gründen – nicht in
ein funktionsfähiges Mahn- und Beitreibungswesen umgesetzt.
Dadurch existieren im Bereich des Mahn- und Beitreibungswe-
sens noch überdurchschnittlich viele offene Forderungen der
Gemeinde.
Zusammengefasst kann festgestellt werden, dass seit dem Jahr
2009 – aus nicht nachvollziehbaren Gründen – kein funktionie-
rendes Mahn- und Beitreibungswesen existiert hat. Bestehende
Forderungen wurden nicht regelmäßig kontrolliert. Bereits der
Ansatz einer Überwachung fehlte jederzeit, sodass die offenen
Forderungen Jahr um Jahr in den neuen Haushalt übertragen
worden sind. Diese im Haushalt ausgewiesenen Kasseneinnah-
mereste müssen auf ihre Berechtigung untersucht und anschlie-
ßend ggf. bereinigt werden. Aufgrund der Untätigkeit der ver-
antwortlichen Verwaltungsbeschäftigten sind ein Großteil dieser
Forderungen bereits verjährt und damit uneinbringlich. Dies führt
zu einer Ergebnisbelastung des Haushaltes.
Der GR hat einstimmig ausstehende Forderungen i.H.v.
153.227,35 € aufgrund Uneinbringlichkeit niedergeschlagen und
Kenntnis von den zuständigkeitshalber durch Bürgermeister Töp-
fer durchgeführten Niederschlagungen i.H.v. 13.108,92 € Kennt-
nis genommen.
Aufgrund des bereits seit vielen Jahren andauernden Verwal-
tungsversagens sind noch eine Großzahl an weiteren Fällen zu
erwarten. Der Gemeinde ist dadurch ein finanzieller Schaden in
erheblicher Höhe entstanden. Derzeit wird im Zuge der Aufar-
beitung der GPA-Prüfungsberichte überprüft, ob und gegenüber
wem in diesem Kontext juristischer Handlungsbedarf besteht.

Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „Bergstraße – Seitenstraße“ gefasst
Das Büro PSK (Stuttgart) hat für das bereits an einen Investor
veräußerte Grundstück (ehemaliges „Schenk-Areal“) zwischen
Berg- und Seitenstraße einen Bebauungsplanentwurf erarbeitet.
Dieser soll das bereits vorgestellte städtebauliche Konzept mit
Reihenhäusern in Form von drei Ost-West-Bauzeilen sowie der
dazugehörigen Tiefgarage umsetzen. Dazu setzt er insbesondere
fest, dass die Gebietsart „Mischgebiet (MI)“ mit Einschränkungen
wegen Ausschluss von Tankstellen, Gartenbaubetrieben & Ver-
gnügungsstätten, auszuweisen ist.
Es werden drei Baufenster, zwei straßenparallel und eines im
Zentrum, angeordnet. Die Geschossigkeit besteht aus zwei Voll-
geschossen zzgl. Dach im nördlichen und im mittleren Bereich
sowie drei Vollgeschossen zzgl. Dach im südlichen Bereich ent-
lang der Seitenstraße. Die Grundflächenzahl (GRZ) wird mit 0,6

Verdiente Blutspender wurden geehrt

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 21.03.2016 hat Bür-
germeister Daniel Töpfer das besondere Engagement von 30
Bürgerinnen und Bürgern aus Weissach und Flacht gewürdigt,
die seit vielen Jahren mit ihrer Blutspende helfen, Leben zu ret-
ten. Das selbstlose Engagement sei in der heutigen Zeit keine
Selbstverständlichkeit mehr und verdiene deshalb eine besonde-
re Anerkennung durch die Gemeinschaft. Auch Dietmar Büchele
und Daniel Wurster vom DRK-Ortsverein Weissach-Flacht e.V.
bedankten sich bei den freiwilligen Spendern mit einem Gut-
schein für einen Erste-Hilfe-Kurs.
Geehrt wurden für 10 Spenden: Ahmad Awad, Daniela Bär, Karl-
heinz Bossert, Dominik Brenner, Timo Brückmann, Oliver Dressel,
Jonathan Dworski, Engin Gün, Daniela Henzler, Stavros Kominis,
Bernd Körner, Jürgen Langkabel, Robert Müller, Heide Schenk,
Sandra Stähle, Anja Wagner, Sina Waldherr, Daniela Wöhr.
Für 25 Spenden: Michael Baumgarten, Alexander Berberich,
Tanja Essig, Carola Essig, Heinz Keller, Erich Knoll.
Für 50 Spenden: Gerlinde Eisenhardt, Boris Gensmantel, Renate
Wildmann.
Für 75 Spenden: Hugo Mann und Erich Schuh.
Bürgermeister Daniel Töpfer hob Kurt Seemann besonders her-
aus, denn er hat bereits 125 Mal sein Lebenselixier gespendet.

Bundeswahlgesetz geändert:
Weissach wird Wahlkreis Ludwigsburg
zugeschlagen

In KW 11 hat der Deutsche Bundestag die Neueinteilung der
Bundestagswahlkreise beraten. Hintergrund hierzu sind die
sich stetig verändernden Größen der einzelnen Wahlkreise
in der Bundesrepublik. Weicht die Bevölkerungszahl eines
Wahlkreises von der durchschnittlichen Bevölkerungszahl der
Wahlkreise um mehr als 25 % ab, ist eine Neubegrenzung
erforderlich. Die Fraktionen des Bundestages haben sich in
Ihren Beratungen darauf geeinigt, nur die rechtlich unbedingt
notwendigen Änderungen vorzunehmen, um die gewachse-
nen Strukturen und Zusammenhänge vor Ort zu erhalten.
Das führt mit Blick auf die gesamte Republik dazu, dass
Bayern einen zusätzlichen Wahlkreis erhält und Thüringen ei-
nen Wahlkreis verliert. Aber auch der Wahlkreis Böblingen ist
betroffen, denn er überschreitet in der aktuellen Wahlperiode
die Obergrenze von 25 %. Deshalb wird unsere Gemeinde
mit den Ortsteilen Weissach und Flacht ab der nächsten
Bundestagswahl dem Wahlkreis Ludwigsburg zugeschlagen.

Verkehrsüberwachung

Datum Uhrzeit Straße zul.Ges. Gesamtfahrzeuge beanst. Fahrz. % mx. km/h

29.02. 06:23-09:29 K1013 70 916 22 2,4 98
29.02. 10:36-12:15 Flachter Str. 30 387 1 0,2 43
09.03. 05:44-08:23 Flachter St. 50 643 55 8,5 73
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gemäß den Vorgaben der Baunutzungsverordnung, die Dach-
form und Dachfarbe als Satteldächer in Rottönen mit Dachauf-
bauten für Zweckhäuser vorgegeben.
In der Sitzung des Technischen Ausschusses am 14.03.2016
wurde nach Beratung festgelegt, dass der Höhenverlauf des
Firstes der Bebauung entlang der Seitenstraße an die beste-
hende Nachbarbebauung anzupassen ist. Auf dieser Grundla-
ge empfahl der Technische Ausschuss dem Gemeinderat ein-
stimmig dem Beschluss zuzustimmen. Der Gemeinderat nahm
die Empfehlung an und stimmte einstimmig dem Beschluss
zur Aufstellung und Auslegung des Bebauungsplan nach §§ 3
Abs. 2 sowie 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) für die Dauer
von mindestens einem Monat zu.
Aufgrund der geringen Größe und der baulichen Vorprägung
wird das Verfahren nach § 13 a BauGB als „Bebauungsplan der
Innenentwicklung“ durchgeführt, weshalb auf die vorgezogene
Behörden- und Bürgerbeteiligung verzichtet werden kann. Nach
der vorliegenden Planung der Gemeinde und des Investors soll
mit der Bebauungs noch im Jahr 2016 begonnen werden.

Neue Benutzungs- und Gebührenordnungen für die Hütten
und Hallen
Lediglich bei der Beschlussfassung zur Festhalle Flacht gab
es eine Enthaltung und eine Nein-Stimme, alle anderen neuen
Benutzungs- und Gebührenordnungen für die Vorbergblickhütte
Weissach und die Waldhütte Flacht sowie die örtlichen Sport-
hallen hat der GR einstimmig verabschiedet. Die vorhandenen
Regelwerke waren teilweise schon mehrere Jahrzehnte alt und
wurden nicht überarbeitet, sodass bspw. die seit vielen Jahren
fertiggestellte Heckengäuhalle II nicht einmal in einer Satzung
aufgenommen wurde. Rechtlich und inhaltlich mussten diese
Satzungen angepasst und auf den aktuellen Stand gebracht
werden. Die neuen Satzungen werden in den nächsten Wochen
im Mitteilungsblatt öffentlich bekannt gemacht.
Die Benutzungsgebühren steigen zum 01.04.2016 um durch-
schnittlich rund 25 %. Eine Anhebung in dieser Größenordnung
war notwendig, weil seit vielen Jahren, teilweise Jahrzehnten,
keine Anpassung der Gebührensätze mehr erfolgt sind. Im Ge-
genzug sind die laufenden Kosten für Unterhaltung und Personal
jedoch kontinuierlich angestiegen und die zu entrichtenden Mie-
ten haben die Unkosten auch ansatzweise nicht mehr gedeckt.
Die Gemeinde erwartet durch die Anpassungen ingesamt Mehr-
einnahmen von rund 10.000 € pro Jahr. Kautionen werden
zukünftig nicht mehr in bar abgewickelt, sondern erfolgen per
Überweisung. Örtliche Vereine, Kirchen und gemeinnützige Or-
ganisationen erhalten weiter einen vergünstigten Preis für die
Anmietung der Räumlichkeiten. Die Reservierung der Hütten und
Hallen ist über das Bürgerbüro im Rathaus möglich.

Korrigierte Jahresabschlüsse 2004 und 2005 des Eigen-
betriebs Wasserversorgung Weissach festgestellt
Die bereits festgestellten Jahresabschlüsse für die Wirtschafts-
jahre 2004 und 2005 wurden von der Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft WIBERA im Jahr 2006 nachträglich geändert. Dies war
erforderlich, da eine unberechtigte Forderung i.H.v. 215.177,96 €
eingebucht war. Im Rahmen der Prüfung durch die GPA wurde
bereits im Jahr 2010 darauf hingewiesen, dass die berichtigten
Jahresabschlüsse bislang nicht durch den Gemeinderat festge-
stellt und öffentlich bekannt gemacht wurden. Die korrigierten
Jahresabschlüsse 2004 und 2005 wurden nun einstimmig vom
Gemeinderat festgestellt. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt
im amtlichen Teil des Mitteilungsblatts.
Im Ergebnis führen die Berichtigungen im Wirtschaftsjahr 2004
zu einem Verlust i.H.v. 136.640,70 € (bislang war man von einem
Gewinn i.H.v. 78.537,26 € ausgegangen) sowie im Wirtschafts-
jahr 2005 ebenfalls zu einem um 11.834,79 € höheren Verlust,
als ursprünglich angenommen.

Monatliche Verzinsung der Kassenrechnung des Eigen-
betriebs Wasserversorgung beschlossen
Mit dem einstimmigen Beschluss des GR wird die bereits seit
dem Jahre 2010 erhobene Forderung der GPA sowie die Emp-
fehlung der Steuerberatungsgesellschaft WIBERA künftig umge-
setzt, da dies bislang aus nicht nachvollziehbaren Gründen nicht
geschehen ist. Diese sieht vor, dass die Kassenrechnung des Ei-
genbetriebs Wasserversorgung Weissach monatlich zu verzinsen
ist. Der dafür anzuwendende Zinssatz beträgt 2 Prozentpunkte
über dem Basiszinssatz.

Bekanntmachung
über die Feststellung der berichtigten Jahresabschlüsse 2004
und 2005 des Eigenbetriebs Wasserversorgung Weissach.
Der berichtigten Jahresabschlüsse 2004 und 2005 wurden vom
Gemeinderat in seiner Sitzung am 21.03.2016 beschlossen. Die
dabei gefassten Beschlüsse werden hiermit gemäß § 95 Abs. 3
Gemeindeordnung i.V.m. den Bestimmungen des Eigenbetriebs-
gesetzes ortsüblich bekannt gemacht:

WIRTSCHAFTSJAHR 2004

1. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2004 (Bi-
lanz, Gewinn- & Verlustrechnung, Anhang und Lage-
bericht) wird gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz
i. V. m. den §§ 2 und 3 der Betriebssatzung durch den
Gemeinderat wie folgt festgestellt:

1.1. Bilanzsumme 4.956.842,84 € (bisher
5.172.020,80 €)

1.1.1. davon entfallen auf
der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 4.475.097,69 € (unverändert)
- das Umlaufvermögen 481.745,15 € (bisher

696.923,11 €)
1.1.2. davon entfallen auf

der Passivseite auf
- das Eigenkapital
(Stammkapital & allg.
Rücklage)

1.486.292,70 € (unverändert)

- die empfangenen
Ertragszuschüsse

374.677,80 € (unverändert)

- die Rückstellungen 8.300,00 € (unverändert)
- die Verbindlichkeiten 3.302.750,30 € (unverändert)

1.2. Jahresverlust 136.640,70 € (bisher Gewinn
78.537,26 €)

1.2.1. Summe der Erträge 609.347,56 € (bisher
701.365,65 €)

1.2.2. Summe der
Aufwendungen

745.988,26 € (bisher
622.828,39 €)

2. Das Wirtschaftsjahr 2004 schließt mit einem Verlust
von 136.640,70 € (bisher Gewinn von 78.537,26 €) ab.
Dieser Verlust wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. Der Werkleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2004 (mit den
vorstehend geänderten Ergebnissen) Entlastung erteilt.

WIRTSCHAFTSJAHR 2005

1. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2005
(Bilanz, Gewinn- & Verlustrechnung, Anhang und La-
gebericht) wird gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsge-
setz i. V. m. den §§ 2 und 3 der Betriebssatzung durch
den Gemeinderat wie folgt festgestellt:

1.1. Bilanzsumme 4.906.448,37 € (bisher
5.133.461,12 €)

1.1.1. davon entfallen auf
der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 4.418.924,36 € (unverändert)
- das Umlaufvermögen 487.524,01 € (bisher

714.536,76 €)
1.1.2. davon entfallen auf

der Passivseite auf
- das Eigenkapital
(Stammkapital &
allg. Rücklage)

1.437.182,08 € (bisher
1.408.270,37 €)

- die empfangenen
Ertragszuschüsse

312.095,16 € (unverändert)

- die Rückstellungen 9.750,00 € (unverändert)
- die Verbindlichkeiten 3.403.345,59 € (unverändert)

1.2. Jahresverlust 89.857,12 € (bisher
78.022,33 €)

1.2.1. Summe der Erträge 671.359,28 € (bisher
554.617,05 €)

1.2.2. Summe der
Aufwendungen

761.216,40 € (bisher
632.639,38 €)
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2. Das Wirtschaftsjahr 2005 schließt mit einem Verlust

von 89.857,12 € (bisher 78.022,33 €) ab. Dieser Verlust
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. Der Werkleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2005
(mit den vorstehend geänderten Ergebnissen) Ent-
lastung erteilt.

Die berichtigten Jahresabschlüsse 2004 und 2005 liegen in der
Zeit vom 31.03.2016 bis 11.04.2016 (je einschließlich) im Rat-
haus Weissach, Rathausplatz 1 (Foyer) während der üblichen
Sprechzeiten öffentlich aus.
Weissach, den 22.03.2016
gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der
BENUTZUNGS- UND GEBÜHRENORDNUNG

für die Vorbergblickhütte in Weissach und die Waldhütte in
Flacht
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
in ihrer derzeit gültigen Fassung i.V.m. den §§ 2 und 13 des
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der
Gemeinderat der Gemeinde Weissach in seiner Sitzung am
21.03.2016 die Neufassung der folgenden Benutzungs- und
Gebührenordnung für die „Vorbergblickhütte" in Weissach und
die „Waldhütte" in Flacht beschlossen:

§ 1 Allgemeines
Die Gemeinde Weissach stellt die gemeindeeigenen Hütten "Vor-
bergblickhütte " in Weissach und "Wald-hütte" in Flacht mit den
dazugehörenden Einrichtungen (bspw. Parkplatz, Grillstelle, etc.)
nach Maßgabe der nachstehenden Bestimmungen zur Benut-
zung zur Verfügung. Ein Rechtsanspruch auf die Benutzung
besteht grundsätzlich nicht.

§ 2 Benutzung
(1) Die unter § 1 genannten Einrichtungen können örtlichen Ver-

einen, Schulen, Kindergärten, Kirchenge-meinden öffentlich-
rechtlicher Religionsgemeinschaften, Firmen zur Förderung
der Betriebsgemein-schaft und privaten Antragstellern zur
Benutzung überlassen werden. Auswärtigen Firmen oder pri-
vaten Antragstellern soll die Benutzung nur in besonderen
Ausnahmefällen gestattet werden. Eine Untervermietung oder
Nutzung zu gewerblichen Zwecken ist ausgeschlossen.

(2) Für die Benutzung werden Benutzungsgebühren und sonstige
Entgelte nach § 12 erhoben.

(3) Zuständig für die Überlassung ist das Hauptamt der Gemein-
deverwaltung Weissach.

§ 3 Antragstellung & Erlaubnis
(1) Anträge auf Benutzung der Hütten und der dazugehörenden

Einrichtungen sollen mindestens drei Wochen vor dem vorge-
sehenen Benutzungstermin beim Bürgerbüro des Hauptam-
tes der Gemeinde Weissach schriftlich unter Verwendung des
dafür bereitgestellten Antragsformulars gestellt werden. Dabei
ist der Tag, die Dauer und Art der Veranstaltung sowie die
etwaige Zahl der Benutzer anzugeben. Sollten dabei in Ein-
zelfällen zusätzlich zur jeweiligen Hütte Einrichtungen erstellt
oder sonst ver-wendet werden (bspw. Zelt), ist dies ebenfalls
mit zu beantragen.

(2) Die Erlaubnis zur Benutzung der Hütte ergeht schriftlich. Die
Schlüssel werden gegen Unterschrift und Kaution an den
vom Antragsteller oder dessen schriftlich Bevollmächtigten
(der volljährig und geschäftsfähig sein muss) ausgegeben.
Die Kaution muss mindestens drei Tage vor der Veranstaltung
auf dem in § 12 angegebenen Gemeindekonto eingegangen
sein. Mit der Antragstellung anerkennt der Antragsteller die
Festsetzungen dieser Benutzungs- und Gebührenordnung.

(3) Die Benutzung der Hütte ist am Buchungstag ab 11.00 Uhr
möglich. Die Hütte und der umgebende Platz müssen spätestens
an dem auf den genehmigten, letzten Benutzungstag folgenden
Tag um 10.00 Uhr geräumt und gesäubert verlassen sein. Sofern
die Hütte nicht ordentlich gesäubert wurde, wird dies durch die
Gemeinde auf Kosten des Veranstalters veranlasst.

(4) Nach Schluss der Veranstaltung sind die Schlüssel unverzüg-
lich, spätestens am ersten auf das Ende der Veranstaltung
folgenden Werktag, wieder an die ausgebende Stelle zurück-
zugeben.

§ 4 Vergabe
(1) Werden für einen Termin mehrere Veranstaltungen angemel-

det, ist für die Berücksichtigung in der Regel die Reihenfolge
des Antragseingangs bei der Gemeindeverwaltung Weissach
maßgebend.

(2) Ein Rechtsanspruch auf die Benutzung der Hütten, insbeson-
dere auf Benutzung zu einem bestimmten Termin, besteht
grundsätzlich nicht.

§ 5 Überwachungsbeauftragter
Die Gemeinde bestimmt einen Beauftragten, der die erlaubnis-
gemäße Benutzung überwacht, die Hütte und die evtl. zusätzlich
benutzten Einrichtungen nach der Veranstaltung abnimmt und
dem Veranstalter bzw. seinem Bevollmächtigten dabei etwaige
festgestellte Beanstandungen unverzüglich mitteilt. Seinen Wie-
sungen ist unbedingt Folge zu leisten.

§ 6 Anfahrt & Benutzung der Feldwege
(1) Als Zufahrt zu den Hütten mit Kraftfahrzeugen kann, sofern

dies nicht durch verkehrsbeschränkende Anordnungen einge-
schränkt wird, nur die direkte Wegverbindung von Weissach
bzw. Flacht dorthin benutzt werden. Dies ist
a) für die "Vorbergblickhütte" in Weissach über die Iptinger

Straße und den Feldweg Nr. 305 (Flurstück Nr. 7702) zum
Parkplatz Iptinger Weg,

b) für die "Waldhütte" in Flacht über die Kreisstraße Flacht /
Mönsheim (K1017) und bei der Obstan-lage links bis zur
Schranke.

(2) Das Befahren anderer Wald- oder Feldwege mit Kraftfahrzeu-
gen ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Gemeinde-
verwaltung erlaubt.

(3) Fahrzeuge sind auf den sich in der Nähe der Hütten befind-
lichen Parkplätzen abzustellen. Eine direkte Zufahrt zur Hütte
bedarf einer ausdrücklichen Genehmigung durch die Gemein-
deverwaltung und wird nur zum Be- und Entladen gestattet.
Die Benutzung dieser Zufahrt erfolgt auf eigene Gefahr. Für
evtl. Beschädigungen an Fahrzeugen und Sachen übernimmt
die Gemeinde keinerlei Haftung.

(4) Die Zahl der Fahrzeuge und der durchgeführten Fahrten ist
bei jeder Veranstaltung auf das unbedingt Notwendige zu
beschränken.

(5) Bei extremen Witterungsbedingungen besteht kein Anspruch
auf dauerhaft freie Zufahrt.

§ 7 Feuerstelle & Feuerholz
(1) Im Freien darf Feuer nur auf der jeweiligen Feuerstelle vor

der Hütte gemacht werden. Entsprechendes Feuerholz ist
entweder selbst mitzubringen oder es wird nach Absprache
mit der Gemeindeverwaltung gegen Kostenersatz zur Verfü-
gung gestellt.

(2) Die Einrichtungen im Außenbereich dürfen nicht demontiert
oder verändert werden.

(3) Das Abschlagen von Bäumen, Büschen, Hecken oder der-
gleichen zur Versorgung mit Feuerholz sowie das Versorgen
mit Feuerholz aus dem Wald sind verboten.

(4) Nach Ende der Veranstaltung ist das Feuer auszulöschen
und sicherzustellen, dass keinerlei Glut mehr vorhanden ist.

(5) Bei Verstoß gegen Abs. 1 bis 4 kann Strafanzeige erstattet
werden.

§ 8 Geräte & Geschirr
Geschirr und ähnliche Gebrauchsgegenstände sind von den Be-
nutzern selbst zu stellen. Wird dies von der Gemeinde gestellt,
erfolgt es durch Übergabe vom Beauftragten der Gemeinde an
die vom Veranstalter als verantwortlich benannte Person. Diese
Person ist nach dem Ende der Veranstaltung für die vollständige,
saubere und unbeschädigte Rückgabe an den gemeindlichen
Beauftragten verantwortlich. Fehlende, beschädigte oder ver-
schmutzte Gegenstände sind auf Kosten des Veranstalters zu
ersetzen, fachmännisch zu reparieren bzw. zu reinigen.

Fortsetzung auf Seite 7
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Auf einen Blick

Mittwoch, 30.03.
DRK Mittagstisch Weissach im Rosa-Körner-Stift
Donnerstag, 31.03.
14 - 17 Uhr Wochenmarkt, Marktplatz Weissach
14 - 17 Uhr Treff am Donnerstag, Altes Pfarrhaus, Porschestr. 6
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
15:45 Uhr ökumenischer Andacht mit Doris Reibert im Otto-
Mörike-Stift
16:45 Uhr ökumenischer Andacht mit Doris Reibert im Rosa-
Mörike-Stift
Montag, 04.04.
Restmüll
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
Dienstag, 05.04.
DRK Mittagstisch Flacht im Otto-Mörike-Stift
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift ge-
öffnet
14:30 Uhr Offener Handarbeitskreis im Otto-Mörike-Stift
Mittwoch, 06.04.
DRK Mittagstisch Weissach im Rosa-Körner-Stift

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Straße 50, 71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do: 18 - 22 Uhr
Mi: 14 - 24 Uhr
Fr: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mitt-
woch und Freitag erfolgt die Versorgung von Notfallpatienten
durch die Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche
werden weiterhin von der Notfallpraxis durchgeführt. Achtung:
Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst au-
ßerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes:
kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und Jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am
Klinikum Böblingen, Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 19:30 - 23:30 Uhr
Sa und Feiertage: 9 - 22:30 Uhr
So: 9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 18 - 22 Uhr
Sa, So, Feiertag: 8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01805 - 0112 30

Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen,
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag: 8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte
Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, Flacht 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG und NACHT bereit. Aus-
künfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen aller Art
erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1

Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augenärztlicher Notdienst,
Kreis Böblingen, Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst können Sie unter der
Rufnummer 0711 7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag, 02.04.2016 und Sonntag, 03.04.2016
Praxis Dr. Hahmann, Tel.: 07033 33698

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr und endet um 8:30
Uhr des Folgetages
Mittwoch, 30.03.
Sonnen-Apotheke Rutesheim, Pforzheimer Str. 4,
Tel.: 07152 52134
Donnerstag, 31.03.
Obere Apotheke Magstadt, Maichinger Str. 21, Tel.: 07159 41157
Stadt-Apotheke Ditzingen, Marktstraße 16, Tel.: 07156 6238
Freitag, 01.04.
Bären-Apotheke Leonberg, Eltinger Str. 13, Tel.: 07152 25757
Samstag, 02.04.
Apotheke Weissach, Hauptstr. 23, Tel.: 07044 3038
Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau (Döffingen), Zum Ulrichstein 3,
Tel.: 07033 45072
Sonntag, 03.04.
Bären-Apotheke Leonberg, Eltinger Str. 13, Tel.: 07152 25757
Christoph-Apotheke Münchingen, Christophstr. 2,
Tel.: 07150 4347
Montag, 04.04.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4, Tel.: 07152 997816
Dienstag, 05.05.
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, Tel.: 07152 26895
Mittwoch, 06.04.
Drei-Eichen-Apotheke Malmsheim, Calwer Str. 8,
Tel.: 07159 3627
Schiller-Apotheke Ditzingen, Gartenstr. 20, Tel.: 07156 959697
Folgende Rufnummern über Apothekennotdienste stehen
zuverlässig zur Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von jedem Handy ohne
Vorwahl - www.aponet.de
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§ 9 Umwelt- & Lärmschutz

(1) Bei Veranstaltungen aller Art ist auf Wald, Wild und Natur im
gebotenen Umfang Rücksicht zu nehmen.

(2) Jede Verunreinigung der Umgebung der Hütten ist zu unter-
lassen. Durch die Veranstaltung anfallender Müll ist vom Veran-
stalter auf eigene Kosten nach den Bestimmungen des Abfall-
rechts zu entfernen.
Geschieht dies nicht oder nicht ausreichend, erfolgt die Be-
seitigung durch die Gemeinde auf Kosten des Veranstalters.

(3) Unnötiger Lärm ist zu vermeiden. Die Verwendung elektrisch
betriebene Verstärker und Lautsprecher zur Musikwiedergabe
(einschließlich Mikrofondurchsagen) sind an Werktagen zwischen
22.00 und 10.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ganztä-
gig nicht zulässig. Bei Veranstaltungen örtlicher Vereine können
Ausnahmen von der Gemeindeverwaltung zugelassen werden.

§ 10 Abnahme
(1) Die Hütten und evtl. mitbenutzte sonstige Einrichtungen sind

nach der Veranstaltung in einwandfreiem Zustand an den von
der Gemeinde Beauftragten zu übergeben. Die Hütten müssen
besenrein, die WC's nass ausgewischt, verlassen werden. Bei
außergewöhnlicher Verschmutzung ist dies entweder durch den
Veranstalter oder, sofern dies durch diesen nicht möglich ist,
durch die Gemeinde auf Kosten des Veranstalters zu beseitigen.

(2) Die Entscheidung, ob eine außergewöhnliche Verschmutzung
vorliegt, trifft der von der Gemeinde Beauftragte.

§ 11 Verstöße
(1) Bei Verstößen gegen diese Benutzungsordnung oder die er-

teilte Benutzungserlaubnis kann die Gemeindeverwaltung den
Veranstalter für eine bestimmte Zeit oder auf Dauer von einer
weiteren Benutzung ausschließen.

(2) Eine evtl. strafrechtliche Verfolgung bleibt davon unberührt.

§ 12 Benutzungsentgelte
Die Gebühren und sonstigen Entgelte für die Benutzung der
Hütten werden wie folgt festgesetzt:
(1) Kaution

a) Für die Beseitigung evtl. Beschädigungen durch oder
im Zusammenhang mit der Veranstaltung an den Hüt-
ten selbst, an Einrichtungsgegenständen oder der Um-
gebung der Hütten ist eine Kaution i.H.v. 250,00 € zu
hinterlegen. Die Kaution ist vor Schlüsselausgabe auf das
Gemeindekonto bei der Kreissparkasse Böblingen, IBAN
DE2660350130000516362 zu überweisen. Die Kaution
ist eine Sicherheitsleistung für die schonende Behandlung
und das saubere Verlassen der Anlagen.

b) Die Kaution wird nach vollständig bezahlter Rechnung
zurücküberwiesen. Eine Verrechnung der Kosten mit der
hinterlegten Kaution ist möglich.

(2) Benutzungsgebühren für die Vorbergblickhütte in Weissach
pro Tag

2.1 durch örtliche Vereine, Organisationen &
Kirchengemeinden

75,00 €

2.2 durch private Antragsteller mit Wohnsitz
in Weissach

125,00 €

2.3 durch örtliche Firmen für Zwecke der
Betriebsgemeinschaft

150,00 €

2.4 durch auswärtige Antragsteller 250,00 €

(3) Benutzungsgebühren für die Waldhütte in Flacht pro Tag
3.1 durch örtliche Vereine,

Organisationen & Kirchengemeinden
50,00 €

3.2 durch private Antragsteller mit Wohnsitz
in Weissach

100,00 €

3.3 durch örtliche Firmen für Zwecke der
Betriebsgemeinschaft

125,00 €

3.4 durch auswärtige Antragsteller 200,00 €

(4) Nebenkosten für die Vorbergblickhütte in Weissach und die
Waldhütte in Flacht

4.1 Nebenkostenpauschale für die Vorbergblickhütte
(pro Tag)

35,00 €

4.2 Nebenkostenpauschale für die Waldhütte
(pro Tag)

25,00 €

4.3 Reinigungspauschale bei nicht erfolgter
besenreiner Endreinigung

50,00 €

4.4 Reinigung bei festgestellter außergewöhnlicher
Verschmutzung (pro Stunde)

47,20 €

(5) Sonstige Gebühren
Bereitstellungsgebühr im Falle einer Nichtbe
nutzung bzw. Absage eines angemeldeten
Termins bis zum 1. Veranstaltungstag
(bei späterer Absage oder Nichtbenutzung
volles Benutzungsentgelt ohne Nebenkosten) 25,00 €

§ 13 Inkrafttreten
(1) Diese Benutzungs- und Gebührenordnung tritt zum 01.04.2016

in Kraft.
(2) Die Benutzungsordnung für die „Vorbergblickhütte“ in Weis-

sach und die „Waldhütte“ in Flacht in der Fassung vom
10.12.2007 tritt zum selben Zeitpunkt außer Kraft.

Weissach, den 21.03.2016
gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO):
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der GemO oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach
§ 4 Absatz 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzungen verletzt worden sind.

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1, 71287 Weissach
Tel. 07044 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag 07:30 - 12:30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr
Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch außer mon-
tags ab 08:00 Uhr und donnerstags bis 18:00 Uhr.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Flacht
Kirchbergstraße 7, 71287 Weissach-Flacht
Tel. 07044 9363-75
Dienstag: 08:00 - 12:30 Uhr

Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287
Weissach. Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDiEn Weil der
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeis-
ter Daniel Töpfer, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder sein
Vertreter im Amt. Für „Was sonst noch interessiert“ und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, 71263 Weil der Stadt,
Merklinger Str. 20.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu ent-
richtenden Abonnementgebühr.
Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de.

Impressum
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* Kinder, die nicht mit Hauptwohnsitz in Weissach gemeldet sind, werden nur im Ausnahmefall und nach Absprache im
Camp aufgenommen und zahlen einen um jeweils 100,- € höheren Teilnehmerbeitrag.

Anmeldung zum Sommercamp 2016

Verbindliche Anmeldung für das Sommercamp vom 01.08.2015 bis 12.08.2015
(Bitte benutzen Sie für jedes Kind eine eigene Anmeldung!)

Ichmeldemein Kind an für:
( ) nur Tagesbetreuung (250,00 € / Kind)*
( ) mit Übernachtung von 05.08. auf 06.08.2016 (bitte eigenes Zelt mitbringen)*

Name, Vorname des Kindes: ……………………………………………………………………………
( ) männlich ( ) weiblich
Geburtsdatum des Kindes: ……………………………………………………………………………
Name, Vorname der/des Erziehungsberechtigten: ……………………………………………………………………………
Straße, Hausnummer: ……………………………………………………………………………
Teilort: ………………………………
Telefon privat: …………………………………………… Telefon für Notfälle:……………………………………………

Angaben zumGesundheitszustand und zur Krankenversicherung des Kindes:

Krankenkasse: ……………………………………………………………………………………………………………
Hausarzt: ……………………………………………………………………………………………………………………
Allergien, Behinderungen, Wichtiges: …………………………………………………………………………………………………

Hinweis: Nach dem Infektionsschutzgesetz sind Eltern verpflichtet, ansteckende Krankheiten
unmittelbar nach dem Auftreten der Sommercamp-Leitung zu melden.

Sonstige Angaben:
Mein Kind besucht die ……………………………………………………………… (Schule) in der Klasse ……………………

Vegetarisches Essen: ( ) Ja ( ) Nein
Badeerlaubnis wird erteilt: ( ) Ja ( ) Nein ( ) Schwimmer ( ) Nichtschwimmer

Bemerkungen &Wünsche:

 von den Sommercamp–Regeln habe ich Kenntnis genommen
 Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben
 Ich stimme einer eventuellen Veröffentlichung bei der Veranstaltung gemachter Fotos zu.

Datum: ………………………… Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten: …………………………………………

✁
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Sommercamp 2016
Es ist wieder so weit: Das Sommercamp geht in die nächste
Runde. Tolle Ausflüge, Spiel u. Spaß in und um unser großes
Zelt und ganz viel Action wird geboten! Jede Teilnehmerin und
jeder Teilnehmer darf sich auf eine spannende und unvergess-
liche Zeit im Camp freuen. Das Betreuerteam freut sich schon
sehr auf Euch. Neben Studenten und Auszubildenden aus
dem Bereich „Pädagogik und Erziehung“ wird das Team auch
in diesem Jahr wieder von einigen internationalen Betreu-
ern bereichert werden. Damit möchten wir Ihrem Kind auch
weiterhin die Chance bieten, für die Zeit des Camps fremde
Kulturen, Sitten und Gebräuche kennenzulernen.
Und auf gar keinen Fall sollten Sie sich, die Geschwis-
ter und Freunde Ihrer Kinder den Familientag am Samstag,
06.08.2016, entgehen lassen. Dieses Jahr wollen wir alle
gemeinsam brunchen.
Das Sommercamp findet vom 01.08.2016 bis zum 12.08.2016
für alle Kinder von 6 bis 14 Jahrenstatt. Sie können Ihr Kind
sowohl nur für die übliche Tagesbetreuung (von 8:30 Uhr
bis 17:15 Uhr) als auch für das Highlight, die gemein-
same Übernachtung, von Freitag, 05.08., auf Samstag,
06.08.2016, anmelden.
Das Sommercamp 2016 wird auf dem seit vielen Jahren
bewährten Campgelände in der Nähe des Schafstalls in Weis-
sach durchgeführt.

Anmeldeschluss ist der 13.05.2016!
Gerne möchten wir Ihnen empfehlen, die Anmeldung Ihres
Kindes recht bald vorzunehmen. Die Plätze im Sommer-
camp werden nach Eingangsdatum der Anmeldungen
vergeben und sind begrenzt!
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Sie Ihr Kind nur für
den gesamten Zeitraum anmelden können. Bitte benutzen Sie
für jedes Kind eine eigene Anmeldung. Weitere Informationen,
Dokumente und Formularefinden Sie auf unserer Gemein-
dehomepage auf den Seiten des Jugendreferats unter dem
Menüpunkt „Familie & Jugend -> Jugend -> Sommercamp“

Bibliotheken

Unsere Neuen

Fotos: Susanne Flierl
Auch wenn das Wetter vielleicht nicht mitspielt, wir sorgen für
Ihre Unterhaltung. Bei den ersten Anzeichen von Langeweile
schauen Sie doch einfach bei uns in der Bibliothek vorbei.
Während der Osterferien sind wir zu den gewohnten Zeiten für
Sie da!
„Julie Zeh: Unterleuten. Wer nur einen flüchtigen Blick auf
das Dorf in Brandenburg wirft, ist bezaubert von den schrulli-
gen Originalen, die den Ort nach der Wende prägen, von der
unberührten Natur mit den seltenen Vogelarten, von den kleinen

Häusern, die sich Stadtflüchtlinge aus Berlin gerne kaufen. Eine
Investmentfirma, die einen Windpark in unmittelbarer Nähe der
Ortschaft errichten will, ist Anlass dafür, dass Streitigkeiten wie-
der aufbrechen, die lange Zeit unterdrückt wurden.
Horst Evers: Alles außer irdisch. Der Flughafen BER wird eröffnet.
Ein großer Tag für Berlin und Brandenburg. Genau 7,34 Sekunden
lang läuft er wunderbar. Dann allerdings stürzt quasi aus dem Nichts
ein wirklich großes Raumschiff auf alle drei Startbahnen. Dies ist der
Auftakt zu einer verwickelten und lustigen Geschichte.
Heinz Strunk: Der goldene Handschuh. Die Geschichte von
Fritz Honka -, einem Frauenmörder aus der untersten Unter-
schicht, der 1976 in einem spektakulären Prozess schaurige
Berühmtheit erlangte.
Elke Heidenreich: Alles kein Zufall. Die Autorin erzählt kurze
Geschichten von sich, von Liebe und Streit, von Begegnungen
und Trennungen, von Tieren, Büchern und damit von uns allen.
Sie zeigt in kurzen Geschichten, traurigen und komischen Sze-
nen all die Situationen, in denen jeder sich wiedererkennt.
Nicholas Sparks: Wenn du mich siehst. Mitten auf einer ein-
samen nächtlichen Landstraße hat die 28-jährige Maria eine
Reifenpanne. Ein Wagen hält, ein bedrohlich muskelbepackter
Mann mit Schlägervisage steigt aus - und wechselt ihr freundlich
den Reifen.
Nora Roberts: Die letzte Zeugin. Abigail Lowery lebt in einer ab-
geschiedenen Kleinstadt im Süden der USA. Mithilfe modernster
Sicherheitssysteme hat sie ihr Haus in eine Festung verwandelt.
Sie vermeidet den Kontakt zu anderen Menschen - doch Brooks
Gleason, der attraktive Polizeichef des Ortes, ist von der geheim-
nisvollen jungen Frau fasziniert und kommt ihr gefährlich nahe …
Benedict Wells: Vom Ende der Einsamkeit. Jules und seine
beiden Geschwister wachsen behütet auf, bis ihre Eltern bei
einem Unfall ums Leben kommen. Als Erwachsene glauben sie,
diesen Schicksalsschlag überwunden zu haben. Doch dann holt
sie die Vergangenheit wieder ein.
Jonas T. Bengtsson: Wie keiner sonst. Mit seinem Vater lebt
er am Rande der Gesellschaft. Warum er nicht zur Schule geht,
keine Freunde hat und ständig umziehen muss, weiß der Junge
nicht. Doch er weiß, dass es ihm an nichts mangelt, dass sein
Vater ihn die wichtigen Dinge des Lebens lehrt, ihn beschützt
und bedingungslos liebt. Zehn Jahre später versucht der Sohn
die dunkle Vergangenheit seines Vaters zu beleuchten, und
begibt sich auf eine Reise, die ihn durch ganz Dänemark und
schließlich nach Berlin führt. (Zitate aus Buchkatalog.de)
Entspannte Lesestunden wünscht das Bibliotheksteam.

Jugendreferat informiert

Programm April: Jugendcafé
Donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
Kids-Club (6 - 13 Jahre)
07.04.2016 Kriminalgeschichten und Waffeln
14.04.2016 Filzen
21.04.2016 Geburtstagskalender basteln
28.04.2016 Wikingerschach

Osterferienprogramm:
Uhrzeit: 12.00 - 17.00 Uhr im Jugendcafé
Die Einnahme eines Mittagessens ist möglich. Wer gerne mites-
sen möchte, sollte einen kleinen Unkostenbeitrag in Höhe von
3,00 Euro mitbringen! Als Getränke sind Wasser oder Tee im
Preis enthalten.
Mi, 30.03.MugCakes – Trendige Tassenkuchen
Mittagessen: Belegte Brötchen
Do, 31.03. Eigenes Kissen kreieren, bemalen, batiken,…
Mittagessen: Hot Dogs
Fr, 01.04.Offenes Programm
Mittagessen: Pizza
Die Freizeitgestaltung im Jugendcafé ist frei wählbar, d.h. die
Programmpunkte können, müssen aber nicht genutzt werden.
Das Jugendcafé befindet sich in den Räumlichkeiten der Ferdi-
nand-Porsche-Gemeinschaftsschule, Nußdorfer Str. 34, 71287
Weissach. Einfach vorbeikommen und Spaß haben - Anmeldung
ist nicht erforderlich! Eure Jugendarbeit
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Schulen

Grundschule Flacht

Die Osterhasen hoppeln wieder…
... In der Grundschule Flacht fand am vergangenen Donnerstag,
17.03.2016, die von allen freudig erwartete Oster- und Frühlings-
werkstatt statt. Ein Laufzettel half den Kindern den Überblick
über vielfältige,

im Schulhaus angebotene Stationen zu behalten.

In der Küche wurde fleißig geschnippelt und Brote mit Gemüse-
gesichtern verziert. Man begegnete fröhlichen Kindern mit vollen
Backen. Außerdem wurden Fensterbilder zur Begrüßung des
Frühlings gebastelt. Zwischendurch konnten die Kinder bei einer
Ostergeschichte entspannen. Frisch erholt wurde der Osterzweig
mit geprickelten Anhänger geschmückt,

Ostertüten gewebt und Karten mit Spritztechnik gestaltet. In den
Vitrinen im Foyer hoppeln nun zahlreiche Wollhäschen. Wir kön-
nen freudig auf eine gelungene Frühlingswerkstatt zurückblicken.
Ein herzliches Dankeschön an alle helfenden Hände, die die
Kinder mit viel Geduld und Ausdauer angeleitet und unterstützt
haben.
K. Brauch und D. Gaukler

Häusliche Krankenpflege

Termine für "Café Lichtblick" im Jahr 2016

Betreute Gruppe für Menschen mit dementieller Entwicklung

Wo und wann:
In der Porschestraße 10 in Weissach, jeden 2. Mittwoch von
14.00 bis 17.00 Uhr; Eingang gegenüber dem ehemaligen
Schlecker

Termine: 06.04., 20.04., 04.05., 18.05.
Eine Kostenübernahme durch die Pflegekasse ist unter be-
stimmten Voraussetzungen möglich. Die Pflegedienstleitung Frau
Weickinger gibt Ihnen gerne darüber Auskunft.
Telefon: 07044 38006 zu den üblichen Sprechzeiten
Sozialstation / Alltagshelfer/-innen in Weissach
Ansprechpartner: Frau Weickinger
Flacht, Sandweg 10/1 im Otto-Mörike-Stift
Tel. 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: sozialstation@weissach.de
Internet: www.weissach.diakoniestation.de und
www.weissach.de
Besuchs- und Telefonzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung (SAPV)
Telefon für Aufnahmen: 07152 3304-424
Montag bis Freitag von 8.00 - 16.30 Uhr

Fundsachen

Tel.: 07044/9363-211/212/213

1 Damenpullover vor der Apotheke in Weissach
1 Schmuckschatulle neben der Treppe der Laurentiuskirche
Flacht

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnum-
mer in Verbindung.

Gegenstand
1 Garderobe, 2 Betten, 1 Pflegematratze, 1 Rosshaarmatratze,
1 Regal, 1 Sofa mit Sessel und Tisch, Tel.: 0174/1777433
50 Einmachgläser, Tel.: 9496669

CD-Regal, Raumteiler, Tel.; 33886

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach
unter Telefon 07044 9363-170 oder per E-Mail an mitteilungs-
blatt@weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder,
wenn der Gegenstand vergeben wurde, da dieser sonst 4 Wo-
chen im Mitteilungsblatt erscheint.
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Abfall-Info

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.

Montag, 04.04.
Restmüll
Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Freitag 15 - 18 Uhr
Samstag 9 - 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern,
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbestel-
lung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninformation
und Service, Tel. 07031/663-1550, E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Veröffentlichung anderer Ämter

Landratsamt Böblingen /
Jugend und Bildung
Familie am Start- Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle, Rutesheimer Straße 50/1,
71229 Leonberg
Kontakt: Rose Volz
Telefon: 07152 3378942
r.volz@lrabb.de
www.familie-am-start.de

Landratsamt Böblingen / Soziales
Sozialer Dienst
Frau Felsen, Tel.: 07031 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege für Personen ab 18 Jahren.
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkei-
ten für Personen ab 18 Jahren.

Kreis-Mostprämierung
am 15. April 2016 in Weissach
Frisch, spritzig und mit mildem Obstgeruch
Der Most, das schwäbische Nationalgetränk, soll nicht in Ver-
gessenheit geraten. Dazu gibt es auch in diesem Jahr wieder
den schon traditionellen kreisweiten Wettbewerb um den besten
Most.
Mostbereitung war traditionell die wichtigste Verarbeitungsart
von heimischem Streuobst. Auch heute noch wird mit diesem
besonderen Getränk der Erhalt der ökologisch wertvollen und
das Landschaftsbild prägenden Streuobstwiesen gefördert, nach
dem Motto „Schützen durch Nützen“.
Mitmachen kann jeder aus dem Landkreis Böblingen und alle,
die in einem Obst- und Gartenbauverein im Kreisverband Böb-
lingen sind. Bis spätestens 13. April kann man sich bei Hartmut
Lonzer, 2. Vorsitzender des OGV-Kreisverbands Böblingen, an-
melden, Tel. 07032 910860 oder per Mail an lonzer@web.de.
Zur Probe müssen drei grüne 1-Liter-Flaschen mit Schraubver-
schluss und ohne Etikett bereit gestellt werden. Der „Mostma-
cher“ selbst sollte anwesend sein. Die Verkostung und Prämie-
rung findet am Freitag, 15. April 2016, 17.30 – 18.45 Uhr, in der
Alten Strickfabrik in Weissach, (Bahnhofstr. 36, 71287 Weissach),
statt. Eine durch den Kreisverband der Obst- und Gartenbauver-
eine aufgestellte Fachjury und alle Anwesenden probieren und
entscheiden gemeinsam. Gekürt wird der beste Most und in
einem separaten Durchgang auch der beste „Misch-Most“, Most
aus Äpfeln oder Birnen, gemischt mit Trauben, Kirschen, Quitten
u.ä.. Die Sieger werden direkt im Anschluss gekürt!

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert:

Abfallwirtschaftsbetrieb lässt ab April falsch befüllte
Biotonnen stehen
Durch Störstoffe im Biomüll entsteht beim Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises (AWB) ein wirtschaftlicher Schaden. Deshalb be-
mühe sich der AWB seit langem, die Qualität des eingesammelten
Biomülls immer weiter zu verbessern, heißt es in einer Pressemit-
teilung. Die Müllabfuhr lässt deshalb ab Anfang April alle Bioton-
nen, in denen bei der Leerung Störstoffe festgestellt werden, mit
dem gesamten Inhalt stehen. Diese erhalten einen roten Aufkleber
mit dem Hinweis ‚Leider konnten wir Ihre Biotonne nicht leeren‘.
Zur Steigerung der Biomüllqualität hat der AWB bereits im vergan-
genen Jahr ein Detektionsgerät für Störstoffe angeschafft und an
einem Müllfahrzeug installiert. Die Technik wurde bereits in vielen
Touren getestet. „Seit Monaten leeren wir schon mit diesem De-
tektionsfahrzeug im gesamten Landkreis Biotonnen und können
so eventuelle Störstoffe orten“, so der Werkleiter. Bisher wurden
die grünen Tonnen geleert, auch wenn der Detektor auf Störstoffe
anspricht. Mit dem Aufkleber ‚In Ihrer Tonne waren Störstoffe‘ in-
formieren die Müllwerker die Nutzer der Tonnen und weisen darauf
hin, dass künftig falsch befüllte Tonnen nicht mehr geleert werden.
Die Müllabfuhr lässt also ab Anfang April alle Biotonnen stehen,
in denen bei der Leerung Störstoffe festgestellt werden. Diese
erhalten den roten Aufkleber. Das Detektionsgerät speichert die
Daten der beanstandeten Biotonnen und übermittelt diese elek-
tronisch direkt vom LKW an den AWB. Betroffene Biotonnen-
Nutzer haben dann mehrere Möglichkeiten, ihre Biotonne zu
leeren: Sie sortieren Plastikbeutel, Restmüll oder Metalle selbst
aus und stellen die Biotonne zur nächsten Biomüllabfuhr wieder
bereit. Oder sie kaufen auf einem der 31 Wertstoffhöfe eine
Sonderbanderole und stellen die Biotonne zur nächsten Rest-
müllabfuhr bereit. Die Sonderbanderole für 120 Liter-Tonnen
kostet 7,50 Euro, die für 240 Liter-Tonnen 12,70 Euro. In drin-
genden Fällen können die Betroffenen schriftlich eine kosten-
pflichtige Sonderleerung beantragen. Das Formular dazu ist auf
der AWB-Internetseite unter www.awb-bb.de/Formulare abrufbar
oder kann über die telefonische Auskunft des AWB angefordert
werden: Kundeninformation und Service, Telefon 07031 663-
1550. Die zusätzliche Sonderleerung kostet 30 Euro.

„Frauen helfen
Frauen e.V.
Kreis Böblingen“

Information und Beratung für ein Leben ohne Gewalt.
Telefon 07031 632 808
zu den Zeiten: Mo., Di., Do.: 10 bis 13 Uhr und Mi: 13 bis 16 Uhr
E-Mail: beratung@frauenhelfenfrauenbb.de
Notruftelefon 07031 222 066: nachts von 20 - 7 Uhr sowie an
Wochenenden und an Feiertagen rund um die Uhr.

Senioren-Informationen

Treff am Donnerstag
Am Donnerstag, 31. März gibt es keinen Treff. Wir machen eine
Woche Osterferien. Der nächste Treff ist wieder am 7. April.
Ihr Team vom Treff am Donnerstag

DRK-Gesundheitsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"
DRK-GESUNDHEITSPROGRAMME
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"
Vöglein wohin so schnell,
nach Flacht und Weissach diesen beiden Orten.
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Dort scheint die sonne nun hell,
denn dort ist es Frühling geworden.
Oh Vöglein mit den Flügeln so bunt,
komm zum Tanzen und tu es allen kund.
Zur Gymnastik natürlich auch ihr Lieben,
denn in der kalten Jahreszeit seid ihr öfters zu Hause geblieben.
Wir wollen uns nun recken und strecken
unsere steifen Glieder aufwecken,
wie die Blumen im Garten und im Tal,
jede Woche nun viel tausendmal.
Kommt einfach vorbei in unsere Stunde,
und habt viel Freude,
bei der Gymnastik und beim Tanz,
mit gleichgesinnten Leuten,
in einer super tollen Runde.
Wer Lust und Freude zum Mitmachen verspürt - ist immer herz-
lich willkommen.
Es ist natürlich 1 Schnupperstunde möglich.

Gymnastik und Tanz in Weissach
Sitzgymnastik - in der Altenwohnanlage Porschestr. 10 - 12
Eingang gegenüber der Praxis Pegrisch
dienstags von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible Tel.Nr. 07044 - 31539
Gymnastik - in der Neuen Sporthalle Weissach
Gymnastikraum
mittwochs von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible Tel. Nr 07044 - 31539
Volkstanz für Jung und Alt - Tanz mit bleib fit
Strickfabrik Raum 4 und 5
montags von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tanzleiterin: Barbara Stuible tel. Nr 07044 - 31539

Gymnastik in Flacht
Sitzgymnastik - im Otto-Mörike-Stift-Freundeskreis
dienstags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel Tel. Nr. 07152 - 51668
Gymnastik in der Festhall Flacht
donnerstags von 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel Tel. Nr. 07152 - 51668
In allen Kursen ob in Weissach oder Flacht sind noch Plätze frei.

Deutsches Rotes Kreuz
- Mittagstisch

Dienstags in Flacht:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Otto-Mörike-Stiftes, Sandweg 10, Flacht.
Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen
11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie unter der Te-
lefonnummer 912291 oder persönlich vor Ort von 10.00 bis
12.30 Uhr. Für gehbehinderte Gäste gibt es ab 11.00 Uhr
einen Fahrdienst. Diesen fordern Sie bitte mit der Essensbe-
stellung an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mittwochs in Weissach:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der
Begegnungsstätte des Rosa-Körner-Stiftes, Raiffeisenstraße,
Weissach. Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt
es zwischen 11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie
unter der Telefonnummer 9073300 oder persönlich vor Ort
von 10.00 bis 12.30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Teams vom Mittagstisch

Samariterstiftung

Rosa-Körner-Stift
Hausleitung Jacqueline Wecker
Raiffeisenstraße 9
Tel.: 9073-0
Fax: 9073-111
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de

Sprechzeiten der Rezeption:
Montag, 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Otto-Mörike-Stift
Hausleitung Angelika Wenning
Sandweg 10
Tel.: 912-0
Fax: 912-111
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung

Der Osterhase war schon früher im Otto
Seit einigen Tagen bastelten die Bewohner im Otto-Mörike-Stift
wunderschöne bunte Hühner als Osterkörbchen. Am Dienstag-
morgen vor Ostern befüllten sie diese mit leckeren Süßigkeiten
und geheimnisvollen Rasseleiern. Mit Hilfe von Pflegekräften ver-
steckten die Bewohner diese Körbchen bei den verschiedenen
Sitzecken in den Fluren, im Fernsehzimmer, im Wohnzimmer,
aber auch einige draußen im Garten. Danach warteten alle Be-
wohner beim Kaffee trinken im Aufenthaltsraum gespannt auf
die Kinder der Villa Kunterbunt. Diese ließen nicht lange auf sich
warten und kamen frohgemut mit ihren Erzieherinnen ins Haus.
Zunächst erfreuten sie die Bewohner mit einigen fröhlichen Lie-
dern vom Osterhasen, dem Mümmelhasen.
Danach sangen sie gemeinsam mit den Bewohnern noch das
„Häschen, hüpf“ und „Alle Vögel sind schon da“, bevor es im
Andachtsraum erst einmal eine Stärkung für die jungen Sanges-
künstler gab.
Dorothee erzählte mit Hilfe eines Bilderbuches eine schöne Os-
tergeschichte vom Osterhasen und seiner Suche nach dem
Osterei. Die Kleinen saßen im Halbkreis auf dem Boden und
lauschten gemeinsam mit den Bewohnern ganz gespannt.

Gespannt lauschen sie der Geschichte.

Die Wanderung mit Bällen durch
den Rundflur.

Nun berichtete Dorothee von
der großen Wanderung der Be-
wohner, die inzwischen schon
so viele Kilometer zurückgelegt
hatten, dass sie bereits in der
Türkei angekommen sind und
demnächst ein türkisches Fest
feiern werden. Die Rasselban-
de war gleich dabei und wollte
auch eine Runde mit einem
Tischtennisball laufen, den sie
auch in den Behälter warfen,
damit die Bewohner ihr Ziel
Bethlehem bald erreichen.
Die Kinder hatten für die Be-
wohner aber auch etwas mit-
gebracht, sie hatten in der Villa

gemeinsam süßes Ostergebäck gebacken, das die Kleinen nun
an die Bewohner verteilten. Aber dann war es endlich soweit!
Die Suche nach den Osternestern konnte beginnen und es gab
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kein Halten mehr. Schnell schallten immer wieder die Rufe durch
die Flure: „Ich hab was gefunden“, das nächste: „Ich habe auch
eins“. Die größeren Kinder halfen den kleineren und so hatten
innerhalb kurzer Zeit alle Kinder ihr hübsches Osterkörbchen und
in jedem lag so ein lustiges Rasselei. Zunächst versammelten
sich alle Kinder mit ihren Erzieherinnen im Andachtsraum zu
einem Gruppenfoto.

Stolz zeigen sie ihre Körbchen.
Eine Süßigkeit durften sie schon einmal daraus naschen und
noch etwas trinken. Anschließend bedankte sich die muntere
Schar bei den Bewohnern, sie hielten ihre Körbchen hoch, ras-
selten ordentlich mit ihren lustigen Eiern und verabschiedeten
sich mit ihrem bekannten Abschlusslied, das sie auch am Ende
vom Kindergarten singen. Die Bewohner hatten ihre Freude an
der munteren Rasselbande und winkten ihnen zum Abschied.
Uschi Kadrnoschka

Kirchen

Ökumene in Weissach und Flacht
Evangelische Kirchengemeinden Weissach und Flacht
Katholische Kirchengemeinde Weissach
Evangelisch-methodistische Kirchengemeinde Weissach

Vortragsabende und Gottesdienst
der Ökumenischen Erwachsenenbildung Weissach
Fremdes gehört zu unserem Leben. Wenn wir in Urlaub fahren,
eine neue Arbeitsstelle antreten oder in einen anderen Ort umzie-
hen ist uns vieles zunächst einmal fremd: Eine andere Sprache,
neue Kolleginnen und Kollegen, ein unbekanntes Umfeld.
Fremdes macht mich unsicher, weckt vielleicht sogar Ängste.
Fragen tauchen auf: Kann ich mich trotz der fremden Sprache
verständlich machen? Werden mich die neuen Kolleginnen und
Kollegen akzeptieren? Finde ich mich in der unbekannten Um-
gebung zurecht?
„Dem Fremden begegnen“ lautet die Überschrift der diesjähri-
gen Vortragsabende der Ökumenischen Erwachsenbildung Weis-
sach. Dabei geht es um ein Thema, mit dem viele Menschen in
diesen Tagen zu allererst die Flüchtlingssituation verbinden - und
dies liegt ja auch nahe. Fremde Menschen kommen in unser
Land, deren Sprache wir nicht verstehen, deren Kultur eine
andere ist, die häufig auch einer anderen Religion angehören.
Umgekehrt gilt dies für die Neuankömmlinge in Bezug auf uns
natürlich genau so.

Wir laden Sie ein, sich im Rahmen der drei Vortragsabende und
des Abschlussgottesdienstes mit den Fragen des Fremdseins
auseinanderzusetzen, indem Sie sich mit uns dem Fremden aus
unterschiedlichen Richtungen und Situationen nähern. Über Ihr
Kommen würden wir uns freuen - damit aus Fremden Freunde
werden.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
6. April: Evang. Gemeindehaus, 20 Uhr:

Der Islam - eine fremde Religion
Das Gottesbild im Islam und im Christentum
mit Maïté Gressel, Korntal-Münchingen

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
13. April: Friedenskirche, 20 Uhr:

Ich bin fremd gewesen...
Ein iranischer Arzt erzählt aus seinem Leben
mit Dr. Farzam Vazifehdan,
Diakoniekrankenhaus Stuttgart

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
20. April: Kath. Gemeindehaus, 20 Uhr:

Fremd im eigenen Land?
Christliche Konfessionen im Orient
mit Ulrich Kühn, Hochdorf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
24. April: Ökumenischer Gottesdienst:

Dem Fremden begegnen...
mit Pastor Walter Knerr, Weissach
10 Uhr - Evang. Kirche

----------------------------------------------------------------------------

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach
Pfr. Thomas Nonnenmann
Th.-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle
Di. 14 - 18 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15
Belegung: Tel. 31086

Quasimodogeniti (Wie die neugeborenen Kinder)
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiederge-
boren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung
Jesu Christi von den Toten.
(1. Petrus 1,3)

Impuls der Woche
Wer die Osterbotschaft gehört hat,
der kann nicht mehr mit tragischem Gesicht umher laufen
und die humorlose Existenz eines Menschen führen,
der keine Hoffnung hat. (Karl Barth, EG S. 255)

Sonntag, 3. April 2016
10.00 Uhr Gottedienst Pfr. Thomas Nonnenmann
Der Jahrgang 1941/42 feiert Diamantene Konfirmation.
Der Jahrgang 1936/37 feiert Eiserne Konfirmation.
Text: 1. Petrus 1, 1-9
Musik: Jörg Morlok
Opfer: Kirchenrenovierung
Kleinkinderbetreuung während des Gottesdienstes in der
Spielstube
Ständerling (Kirchenkaffee) nach dem Gottesdienst keine Kin-
derkirche
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis Württemberg im
Gemeindehaus
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Wochenveranstaltungen

Freitag, 1. April 2016
19.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der katholischen
Kirche

Montag, 4. April 2016
20.00 Uhr Ökumenisches Chorprojekt im Gemeindehaus

Mittwoch, 6. April 2016
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
15.00 Uhr Probe der Konfirmanden für 1. Konfirmation in der
Kirche
20.00 Uhr „Dem Fremden begegnen“
„Der Islam - eine fremde Religion“
Das Gottesbild im Islam und Christentum mit Maité Gressel,
Korntal-Münchingen im ev. Gemeindehaus

VORSCHAU

Konfirmation 2016

Konfirmiert werden am 10. April 2016
Lavina Eisenhardt, Emilia Flaig, Tanja Gläser, Giulia Hoffmann,
Marcella Knorpp, Nils Köhlerschmidt, Mika Möhrle, Niklas Tänzer

Konfirmiert werden am 17. April 2016
Deborah Burk, Lee-Ann Friedrich, Lea Hettinger, Lee-Ann Hofer,
Sophie-Luise Klösters, Isabell Kohler, Lukas Künzel, Johanna
Morlok, Nils Schöttle, Kristin Schupp

CVJM Weissach
1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
E-Mail: ralf.haug@freenet.de
2. Vorsitzende: Ursel Reister, Tel. 930213
Vermietung Haus/Vereinsgarten: Jochen Burger: Telefon: 974733
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
Alle Termine und mehr Infos gibt’s im Internet unter:
http://www.cvjm-weissach.de

Bis zum 1. April sind Osterferien und es finden keine Grup-
penstunden statt.

Freitag, 1.4.
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Montag, 4.4.
18.00 Uhr Bubenjungschar, 5.-8. Klasse, Vereinsgarten,

Räuber und Gendarme
19.30 Uhr Jugendkreis für alle ab 15 Jahren, Gemeinde-

haus, Ansprechpartner: Tamara Ehrenfeuchter
19.45 Uhr Hauskreis Stärkel (14-tägig), Tel. 31169

Dienstag, 5.4.
17:30 Uhr Mädchenjungschar, 4.-5. Klasse, Vereinsgar-

ten, Annika Nonnenmann, Tel. 9161446
18.00 Uhr Mädchenjungschar 6.-8. Klasse, Vereinsgar-

ten, Lara Maassberg, Tel. 31591
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.45 Uhr Eichenkreuzsport, neue Sporthalle
20.00 Uhr Volleyball, neue Sporthalle

Mittwoch, 6.4.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1, neue

Sporthalle Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue

Sporthalle
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten, David Ehren-

feuchter

Maiausflug
Leider wurde die Mailadresse von Simon Burger für die Anmel-
dung zum Maiausflug falsch gedruckt.
Korrekte Mailadresse: simon-burger@web.de
(mit 2 Bindestrichen!)
Bitte nochmals eine Mail an die richtige Adresse schicken, falls
ihr euch per Mail angemeldet habt.

Vereinsgartenputzede

Wieder ist es soweit, der Win-
ter wird von der Frühjahrs-
sonne immer mehr verdrängt
und wir kommen wieder raus
und genießen, wie alles neu
erwacht.
Damit auch unser Vereinsgar-
ten neu erwachen kann, gibt
es wieder allerhand zu tun:
Laub rechen, Unkraut hacken,

Hecke schneiden, neue Spielhackschnitzel verteilen, Brennholz
spalten und einlagern, unser Lager aufräumen,..
Doch auch unsere Gemeinschaft soll wieder neu erwachen, ge-
meinsam arbeiten und gemeinsam vespern & grillen - das wollen
wir alles am 9. April, ab 8:45 Uhr (alternativ bei schlechtem
Wetter am 16. April) tun.
Gerne dürft Ihr euer Handwerkszeug mitbringen oder auch ein-
fach so kommen. Wir freuen uns über jeden. Bei Anregun-
gen oder Rückfragen (Lothar Aufrecht, dl-aufrecht@freenet.de,
31042; Ulrich Beger, ulrich.beger@freenet.de, 915011 )

-
Terminvorschau:
18.4. CVJM-Abend
1.5. Ausflug nach Unteröwisheim
5.-8.5. Fahrradtour / Christival
8.5. Start Vereinsgartenbewirtschaftung
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Evangelische Kirchengemeinde
Flacht
Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Christina Franz
Lerchenbergstr. 29
Mo. 8.30 - 12.00 Uhr, Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Tel. 07044/3021 Fax 07044/3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Telefon 07044/31609
Wochenspruch der kommenden Woche :
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von
den Toten. (1. Petrus 1,3)
Sonntag, 3. April - Quasimodogeniti
9.30 - 9.45 Uhr Gebetstreff in der Spielstube
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Rockel) mit dem Posaunenchor
9.45 Uhr Kindergottesdienst „Schatzkiste“ im Gemeindehaus
10.00 Uhr „Fish & chips“ im Gemeindehaus
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus
Dienstag, 5. April
20.00 Uhr Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden im Gemeindehaus, Leonberger Str. 11.

Armin Thiel als 2. Kirchengemeinderatsvorsitzender ge-
wählt
Der Kirchengemeinderat Flacht hat Armin Thiel als Nachfolger
von Jürgen Kodweiß zum 2. Vorsitzenden gewählt. Angelika
Frech und Sandra Körner werden ihn bei dieser Aufgabe
besonders unterstützen.
Im Gottesdienst am 3. April werden wir das neue Lei-
tungsteam einführen.

....................................................................................................

Urlaub von Pfarrer Rockel vom 29. März - 2. April
Kasualvertretung: Pfarrer Nonnenmann, Weissach,
Th.-Heuss-Str. 9
Tel. 07044/31310 - Fax 07044/974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de

....................................................................................................

Anmeldung
zur Konfirmation 2017
Am Dienstag, 5. April 2016, fin-
det um 20 Uhr im Gemeindehaus
die Anmeldung der neuen Kon-
firmanden und Konfirmandinnen
statt. Angemeldet werden in der
Regel die Kinder, die derzeit die 7. Klasse besuchen.
Alle Eltern, deren Kind im nächsten Jahr konfirmiert werden
möchte, sind zu diesem Informationsabend mit Pfarrer Rockel
und dem Konfi-Team herzlich eingeladen.
....................................................................................................

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE FLACHT
- Kirchenrenovierung-

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere altehrwürdige Evangelische Laurentiuskirche in Flacht ist
in die Jahre gekommen und bedarf einer dringenden Renovie-
rung. Da die letzte große Instandsetzung im Jahr 1962 erfolgte,
sind nun über die Jahrzehnte umfangreiche Sanierungs- und
Renovierungsarbeiten notwendig geworden. Nach jahrelanger
Planungsphase und Abstimmungsgesprächen mit den unter-
schiedlichsten Ämtern, können wir nun die Umsetzung der Kir-
chenrenovierung in Angriff nehmen. Der Kostenvoranschlag liegt
bei 1,48 Millionen Euro. Um die Kirche für die nächsten Jahre
zukunftsfähig zu gestalten, muss die Kirchengemeinde Flacht
zu dem bereits angesparten Eigenkapital und den erwarteten

Im Vordergrund
der geplante
Anbau an der
Westseite der
Kirche.

Zuschüssen von den unterschiedlichen Instituti-
onen noch einen Betrag von ca. 350.000,- Euro
aufbringen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die bisher
schon für unser Kirchenrenovierungs-Projekt
gespendet haben. Der Start für die Renovie-
rungs- und Umbaumaßnahmen ist für das Jahr
2017 geplant.
Nähere Informationen zu den geplanten Reno-
vierungsmaßnahmen können Sie bei unserem
Gemeinde-Informations-Abend am Diens-
tag, 12.04.2016, um 20:00 Uhr im Gemeinde-
haus in Flacht erfahren. Hierzu laden wir Sie
recht herzlich ein.
Wenn Sie ebenfalls etwas zum Erhalt und zur
weiteren Nutzung unserer Evangelischen Kirche
in Flacht beitragen möchten, würden wir uns
sehr freuen.
Da wir bis Mitte Mai einen Finanzierungsplan
vorlegen müssen, bitten wir um Ihre Unterstützung.
So können Sie uns helfen:
- Sie können ab sofort auf eines der unten aufgeführten Bank-

konten mit dem Vermerk „Kirchenrenovierung“ einen Geldbe-
trag spenden. (ab 100,- € bekommen Sie von uns eine Spen-
denbescheinigung, darunter wird der Überweisungsträger vom
Finanzamt anerkannt).

- Alternativ wären wir Ihnen für eine Absichtserklärung, welche
Sie mit unten stehendem Vordruck tätigen können, sehr dank-
bar. Wir würden uns freuen, wenn Sie die Absichtserklärung
bis Anfang Mai im Pfarramt, Lerchenbergstraße 29, einwerfen
oder im Gottesdienst abgeben würden.

Wir kommen dann zu gegebener Zeit auf Sie zu, um Ihre Ab-
sichtserklärung abzurufen.
Mit freundlichen Grüßen
Pfarrer Rockel und der Kirchengemeinderat Flacht
....................................................................................................

Absichtserklärung (bitte ankreuzen)

 Ich spende einen Betrag von …………………...………Euro

 Ich gewähre ein zinsloses Darlehen von ………………. Euro.
Die genauen Modalitäten und Fristen können individuell abge-
stimmt werden.
 Ich beteilige mich an Arbeitseinsätzen (nur samstags)

 Ich beteilige mich an Arbeitseinsätzen (auch an Werktagen)

Name: .......................................................................................

Anschrift: ………………………....................................................

Bankverbindungen:
KSK Böblingen
IBAN: DE25603501300005713969
Voba Region Leonberg
IBAN: DE52603903000020308000

CVJM Flacht
1. Vorsitzender: Frieder Essig, Tel. 916969
2. Vorsitzende: Christine Jäckle, Tel. 33977
www.cvjmflacht.de
Freitag, 01.04.16
19.15 Uhr Fußballtraining Kunstrasen Weissach
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 02.04.16
19.00 Uhr Jugendtreff
Montag, 04.04.16
17.00 Uhr Jungscharsport für Jungs 1.- 4. Klasse
18.00 Uhr Indiaca für Mädchen ab 12 Jahren
19.00 Uhr Jungenschaft
20.00 Uhr Faustball (Sporthalle Flacht)
20.30 Uhr Damensport in Perouse
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Dienstag, 05.04.16
17.15 Uhr Mädchenjungschar Gr. I (1. u. 2. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. II (3. bis 5. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. III (6. u. 7. Klasse)
Eichenkreuzsport Handball
18.00 Uhr C – und D – Jugend
20.00 Uhr Aktive Mannschaft
Mittwoch, 06.04.16
19.00 Uhr Mädchentreff

....................................................................................................

CVJM Flacht Fußball
Am 19.03.2016 empfingen die Fußballer des CVJM Flacht den
CSV Kirchheim/Teck zum Achtelfinale im Eichenkreuzpokal.
Schon vor dem Spiel gab es ein erstes Highlight, denn zum
ersten Mal konnten wir in unseren neuen Trikots spielen. Wir
möchten uns recht herzlich bei „Das hüpfende Komma“ und der
Familie Eisenhardt aus Rutesheim bedanken. Bilder folgen.
Im Spiel übernahm Flacht von Beginn an die Kontrolle und such-
te immer wieder Lücken in der Kirchheimer Hintermannschaft.
Doch da auch die Gäste aus Kirchheim eine starke Leistung
zeigten, entwickelte sich ein ansehnliches Spiel, in dem Torchan-
cen auf beiden Seiten zunächst Mangelware blieben. Dennoch
sollte Flacht bald in Führung gehen: Ein von der rechten Seite
getretener Freistoß von Micha Schenk fand den Weg an allen
vorbei ins lange Eck zum nicht unverdienten 1:0.

Noch vor der Halbzeit wurde Johannes Krauss im Strafraum klar
zu Fall gebracht und den fälligen Elfmeter verwandelte erneut Micha
Schenk sicher zur 2:0-Halbzeitführung.
Auch im zweiten Durchgang kontrollierte Flacht zu jeder Zeit das
Geschehen und suchte aus einer starken Abwehr heraus immer
wieder den Weg nach vorne.
Diagonale Pässe auf unsere Außenbahnspieler sorgten stets für
Gefahr und so erzielte Martin Binder mit einem gefühlvoll wie
cleveren Heber über den Torwart das 3:0 und damit die Vorent-
scheidung. Flacht verwaltete nun geschickt das Ergebnis und
Kirchheim konnte durch ein Traumtor gut 10 Minuten nur noch
auf 3:1 verkürzen.
Insgesamt zeigte die Mannschaft gegen einen starken Gegner
eine sehr gute Leistung und zog verdient in das Viertelfinale ein.
Dort steht nun ein Heimspiel gegen den CSV Stuttgart auf dem
Plan.
Für den CVJM Flacht spielten: Dustin Bauz, Tobias Jäckle,
Markus Jauch, Simon Knoll, Sven Köhler, Chris Apel, Michel
Binder, Martin Binder, David Reinhardt, Johannes Krauss, Micha
Schenk, Dominik Schmid, Tim Regelmann, Tim Kugel und Steve
Schenk.

Hier noch unsere bereits terminierten Spiele für die Rückrunde:
Sonntag, 10.04.2016, um 15 Uhr: SG Filder – CVJM Flacht
Sonntag, 17.04.2016, um 16 Uhr: CVJM Weissach –
CVJM Flacht
Sonntag, 08.05.2016, um 17:30 Uhr: CVJM Flacht –
CVJM Öschingen
Samstag, 02.07.2016, um 15 Uhr: CVJM Esslingen –
CVJM Flacht
Samstag, 09.07.2016, um 17 Uhr: CVJM Flacht – SG Filder

....................................................................................................

Putztag auf der
Friedenshöhe
Bevor wir unser Friedenshöhe-
Häusle wieder öffnen,
muss es zuvor, wie immer,
einem Großputz unterzogen
werden.
Herzliche Einladung am Sams-
tag, 2. April 2016, ab 9.00 Uhr.
Bitte Putz-Utensilien und Eimer
mitbringen.
Vielen Dank.
Hubert und Sandra

Friedenshöhe - Öffnung
Für alle Freunde der Friedenshöhe - die Winterpause ist vorbei!
Herzlich willkommen zum Sonntagskaffee am
Sonntag, 3. April 2016, ab 14.00 Uhr.

Projektehaus-Flacht

Projektehausleitung: Claudia Looser, Tel. 33489
Belegung: Nicole Beck, Tel. 915366
Kontakt: proha@cvjmflacht.de
Programmheft: www.cvjmflacht.de/Projektehaus

Das Spiel, um das es geht ist königlich ...
Schach
Die ProHa-Schachgruppe lädt alle herzlich ein, die Lust haben
Schach zu spielen - gleich, ob Anfänger oder Experte. Wir ver-
einbaren die Termine via Mail oder WhatsApp und treffen uns
dann mal hier, mal dort, in einer Kneipe, im Projektehaus, oder
in privaten Räumen.
Projektleitung und Kontakt: Hans-Ulrich Läpple
Mail: proha@cvjmflacht.de, Fon 0176 621 329 92
....................................................................................................
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Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde Weissach
Friedenskirche
Pastor Walter Knerr
Bachstr. 29, 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586
Fax: 07044/930448
Email: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de
....................................................................................................

WORT ZUR WOCHE
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus! In sei-
nem grenzenlosen Erbarmen hat er uns neues Leben geschenkt.
Weil Jesus Christus von den Toten auferstanden ist, haben wir
die Hoffnung auf ein neues, ewiges Leben. (1. Petrus 1,3)
....................................................................................................

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 30. März
20.00 Uhr Mitarbeiterbesprechung „Arbeit mit Kindern“

Donnerstag, 31. März
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach

Freitag, 1. April
19.30 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Schürer

Sonntag, 3. April - Quasimodogeniti
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Thomas Schmückle)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk - Der Lauftreff (Info: 07044-306653)

Montag, 4. April
20.00 Uhr Ökum. Projektchor im Evang. Gemeindehaus

Dienstag, 5. April
19.30 Uhr Bezirksvorstand

Mittwoch, 6. April
15.30 Uhr Kirchenmäuse
20.00 Uhr Vortragsabend der Ökum. Erwachsenenbildung

im Evang. Gemeindehaus Weissach:
„Der Islam - eine fremde Religion“
Das Gottesbild im Islam und im Christentum
mit Maïté Gressel, Korntal-Münchingen

Donnerstag, 7. April
09.30 Uhr Frauenfrühstück
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach
20.00 Uhr SALZ-Team
....................................................................................................

Katholische Kirchengemeinde
St. Clemens Weissach

Pastorale Ansprechperson Frau Cäcilia Riedißer
Tannenweg 20, 71287 Weissach
Tel: 07044/31331
In seelsorglichen Notfällen: 015253127143
Fax: 07044/32511
E-Mail St.Clemens.Weissach@drs.de
www.katholischweissach.de
Pfarrbüro Barbara Benzing
Di. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Do: 10.00 Uhr – 12.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Tannenweg 20
Private Vermietungen sind in der Bauzeit leider nicht möglich

Gottesdienstordnung vom 31.03. -6.04. 2016

Donnerstag, 31. März
-Kein Morgenlob in Weissach-
14.30 Uhr-16.00 Uhr Probe zur Erstkommunion in St. Raphael,
Rutesheim
Freitag, 1. April
19:30 Uhr ökumenisches Friedensgebet, Weissach
Samstag, 2. April
19.00 Uhr Vorabendmesse in Weissach
L1: Apg 5,12-16 L2: Offb 1,9-11a.12-13.17-19 Ev: Joh 20,19-31
Minis: Beata Noisser, Ann-Sophie Moch, Lia Strack, David Herter
Sonntag, 3. April – Weißer Sonntag
9.00 Uhr Erstkommunion der Weissacher und Flachter Kinder
in Rutesheim
11.00 Uhr Erstkommunion in Rutesheim
18.00 Uhr Gemeinsame Dankfeier in Rutesheim
L1: Apg 5,12-16 L2: Offb 1,9-11a.12-13.17-19 Ev: Joh 20,19-31
Montag, 4. April
10.10 Uhr Abfahrt der Kommunionkinder zum Ausflug, Wöhr Depot
Dienstag, 5. April
8.30 Uhr Morgenlob in Rutesheim
....................................................................................................

Termine:
Unsere nächsten Tauftermine: 24. April in Weissach, 12. Juni in
Weissach, 3. Juli in Rutesheim
Mittwoch, 06. April, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Weissach-
Der Islam- eine fremde Religion.
....................................................................................................

Kirchenchor Alegria
Hurra, wir singen wieder.
Zu unserer ersten Probe am Montag, den
4. April, um 19:45 Uhr laden wir alle ein
die Freude am Singen haben. Kommen sie
einfach vorbei und informieren sie sich un-
verbindlich über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben
sie welche Freude gemeinsames Singen macht.
Wir treffen uns im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche,
Rutesheim, Schubertstr. 12.
Bastelkreis
Wir treffen uns wieder mittwochs um 19.30 Uhr im kath. Ge-
meindehaus.
....................................................................................................
Heilungsraum
Herzliche Einladung in wohltuender Atmosphäre loszulassen,
aufzuatmen und neue Kraft zu schöpfen. Hierzu findet am Don-
nerstag, den 31. März, um 18:00 Uhr in der St. Bonifatiuskirche
Böblingen der nächste Heilungsraum mit Musik, Gebet, Ge-
spräch, Handauflegen und Segnung statt.
Ökumenische Reihe
Unter dem Titel: Dem Fremden begegnen, findet die ökume-
nische Reihe statt. Der erste Abend ist am 6. April um 20.00
Uhr im evang. Gemeindehaus. Das Thema an diesem Abend
wird sein: „Der Islam – eine fremde Religion, das Gottesbild im
Islam und im Christentum." Referent: Maite`Gressel, Korntal-
Münchingen. Herzliche Einladung dazu.
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Wichtige Hinweise
Bitte wenden Sie sich an unser Pfarrbüro, wenn Sie
· eine Taufe wünschen
· einen Krankenbesuch für sich oder einen Angehörigen möchten
· ihre Hochzeit planen
· ein seelsorgliches Gespräch suchen
Die pastorale Ansprechperson Frau Cäcilia Riedißer ist am Don-
nerstag von 10.00 Uhr- 12.00 Uhr im Pfarrbüro Weissach erreich-
bar. Sie können gerne auch einen anderen Termin vereinbaren.
Mesner und Hausmeister Karl Klesse, Tel: 07044/958411
Kath. Kirchengemeinde St. Raphael Rutesheim Tel: 07152/51913
Pfarrbüro: Di 9.30 Uhr – 12.00 Uhr Do 15.30 Uhr – 18.00 Uhr

Adventgemeinde
"Christus Jesus ist hier, der gestorben ist, ja vielmehr, der auch
auferweckt ist, der zur Rechten Gottes ist und uns vertritt."
(Römer 8,34)
Im Erlösungsplan wird Gottes Liebe zu uns offenbar. Es gibt nur
diesen einen Weg zu unserer Rettung. Wäre es für den Schöpfer
nicht einfacher gewesen, Adam und Eva dem ewigen Tode zu
überlassen und neue Menschen zu schaffen? Doch der Schöp-
fer hatte sich in seiner übergroßen Liebe dazu entschlossen,
seine Geschöpfe nicht dem Verderben preiszugeben. Der Herr
und Schöpfer des Universums wurde in diese unsere Welt kraft
des Heiligen Geistes als Mensch hineingeboren. Am Kreuz holte
uns Jesus Christus aus der ewigen Verlorenheit und bezahlte
dafür einen immens hohen Preis. Es liegt an uns, das kostbare
Geschenk anzunehmen und den freigemachten Rettungsweg zu
gehen. Tun wir es, werden wir Bürger des ewigen Himmelreichs.
Lehnen wir ab, werden wir den ewigen Tod erleiden. "»Meint
ihr, ich hätte Freude daran, wenn ein Mensch wegen seiner
Vergehen sterben muss?«, sagt Gott, der Herr. »nein, ich freue
mich, wenn er von seinem falschen Weg umkehrt und am Le-
ben bleibt! ... ich habe keine Freude daran, wenn ein Mensch
wegen seiner Vergehen sterben muss. Das sage ich, der Herr,
der mächtige Gott. Also kehrt um, damit ihr am Leben bleibt!«"
(Hesekiel 18,23.32).
Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 2. April 2016
9.30 Uhr Bibelstudium
9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Predigt: B. Zippel

Neuapostolische Kirche Weissach
Tannenweg 30

TERMINE
Mittwoch, 30.03.2016
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.04.2016
Kein Gottesdienst in Weissach
10:00 Übertragung des Gottesdienstes mit Bezirksapostel Mi-
chael Ehrich in die bekannten Übertragungsgemeinden (z.B.
Leonberg, Mozartstr. 7)
Dienstag, 05.04.2016
20:00 Chorprobe (ab 19:00 Einzelstimmbildung)
Mittwoch, 06.04.2016
14:30 Uhr Trauergesprächskreis in S-Zuffenhausen
(Hohenloher Str. 23)
20:00 Uhr Gottesdienst
Sie sind zu unseren Gottesdiensten herzlich eingeladen. Weitere
informationen finden Sie unter http://weissach.nak-stuttgart.de

Vereine

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)
Ortsgruppe Weissach und Flacht

BUND Ortsverband Weissach und Flacht – Jahresmitglieder-
versammlung
Am Freitag, 18.03.2016, fand in Weissach, im Ristorante La
Statione da Franco, die alljährliche Jahresmitgliederversammlung
des BUND Ortsverbandes Weissach und Flacht unter reger
Teilnahme statt. Der 1. Vorstand Jörg Herter begrüßte die anwe-
senden Mitglieder und Freunde des BUND sowie Herrn Herbert
Keil von der FOGE, der im Anschluss an die Formalitäten der
Versammlung einen Vortrag über den Steinkauz hielt.
Nach der Feststellung der Tagesordnung folgte die Präsentation
des Tätigkeitsberichtes des Vorstands mit den Schwerpunkten
Regionalmarkt Heckengäu, den naturkundlichen Führungen und
Exkursionen und den diversen Stellungnahmen zu Bebauungs-
plänen und dem Lärmaktionsplan Weissach.
Im Anschluss trug unser Schatzmeister seinen Kassenbericht
vor, gefolgt vom Bericht der Kassenprüfer.Da es keine Beanstan-
dungen gab und in der Aussprache alle Fragen zur Zufriedenheit
beantwortet werden konnten, wurden Vorstand und Schatzmeis-
ter durch die Mitglieder einstimmig entlastet.
Abgerundet wurde die diesjährige Jahresmitgliederversammlung
nach dem offiziellen Teil durch einen sehr interessanten Vortrag
von Herrn Keil über den Steinkauz. Die Anwesenden waren sehr
angetan von den vielfältigen Tätigkeiten und den wissenschaft-
lichen Untersuchungen zur Sicherung der Steinkauz Population
im Kreis Ludwigsburg.
Der Vorstand dankt allen Mitgliedern und Freunden für ihre Teil-
nahme an unserer Versammlung und Herrn Keil für seinen tollen
Vortrag.
Viele interessante Informationen rund um den Umwelt- und
Naturschutz finden Sie auf unserer Internetseite www.bund-
weissach.de, zum Beispiel wo Sie ein Urinprobenset bestellen
und ihren Urin auf Glyphosat untersuchen lassen können.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Weissach-Flacht

So erreichen Sie uns:

1. Vorsitzender
Jörg Männer

Tel. 07156 18 911
vorstand@drk-weissach-flacht.de

Bereitschaftsleitung
Dietmar Büchele

Tel. 07044 233 252
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Daniel Wurster

Tel. 0172 574 31 96
bereitschaftsleitung@drk-weissach-flacht.de

www.drk-weissach-flacht.de
Erste Hilfe Kurse

Kreisverband Böblingen e.V.
Tel. 07031 69 04-0

www.drk-kv-boeblingen.de

N o t r u f: 1 1 2

Nächster Erste-Hilfe-Kurs:
Samstag, 23. April 2016
Die nächste Gelegenheit Ihre Kenntnisse in Erster
Hilfe aufzufrischen oder auch neu zu erlangen,
bieten wir Ihnen am Samstag, 23. April, bei uns im
DRK-Magazin in Flacht. Der Kurs dauert nun noch einen Tag!
Die Bescheinigung ist gültig für alle Führerscheinklassen und
BG-Kursteilnehmer.
Langweiliger Frontalunterricht war gestern! Wir üben in Klein-
gruppen an mehreren Stationen, die Fallbeispiele sind praxisnah
gewählt.
Kursinhalte:
• Retten aus akuter Gefahr
• Absichern der Unfallstelle
• Stillung bedrohlicher Blutungen
• Schockbekämpfung
• Seitenlagerung bei Bewusstlosigkeit
• Herz-Lungen-Wiederbelebung
• Maßnahmen bei Vergiftung
• Verbrennung / Verätzung
• Sonnenstich
• Hirnbedingte Krampfanfälle
• Maßnahmen und Lagerungsarten bei speziellen Verletzungen

(Nasenbluten, Schädel-Hirn-, Wirbelsäulen- und Brustkorbver-
letzungen) u.v.m.

Kursdauer:
09:00 – (ca.) 17:00 Uhr
Gebühren:
35,00 Euro oder ein gültiger Abrechnungsvordruck einer Berufs-
genossenschaft.
Bitte bringen Sie nur passende Beträge mit. Bezahlung erfolgt
direkt am Kurstag.
Adresse:
Lehrsaal DRK Magazin, Weissacher-Str. 17, 71287 Weissach-Flacht
(Bitte den Parkplatz neben dem Magazin benutzen.)
Anmeldungen:
07031 6904-0 (Montag - Samstag 8 - 20 Uhr) oder online unter
www.kurs-anmeldung.de

Flachter Strudelbachhexen e.V.

Einladung Jahreshauptversammlung für 2015
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich
zur diesjährigen Hauptversammlung der Flachter Strudelbachhe-
xen e.V. ein.
Termin: 22. April 2016 // 19:00 Uhr
ehem. Feuerwehrmagazin (DRK) Flacht
Tagesordnungspunkte:
• Begrüßung durch den Vorstand
• Bericht des 1. & 2. Vorstands
• Bericht des Schriftführers
• Bericht des Kassiers zum Jahr 2015 / 2016
• Bericht des Kassenprüfers zum Jahr 2015 / 2016
• Entlastung des Kassiers
• Entlastung der Vorstandschaft
• Neuwahlen Vorstandschaft / Hexenrat
• Sonstiges / Anträge
• Schlusswort
Weitere Anträge für die Hauptversammlung müssen in Schrift-
form bis spätestens 08.04.2016 beim Hexenmeister eingereicht
werden.

Förderverein e.V.
"Musik-erleben"

Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ 2016
Der Förderverein gratuliert den Schülerinnen und Schülern der
Musikschule „Musik erLeben“ in Weissach zu ihrer erfolgreichen
Teilnahme beim diesjährigen Landeswettbewerb „Jugend mu-
siziert“.

Ein Ensemble der Musikschule Musik-erLeben hatte sich im
Januar mit einem 1. Preis im Regionalwettbewerb für den Lan-
deswettbewerb „Jugend musiziert“ in Böblingen qualifiziert. Das
Ensemble trat in der Wertung „Alte Musik“ an.
Damaris Kocher, Elisabeth Schittenhelm, Johanna Schitten-
helm (alle Blockflöte) und Noah Hahne (Cembalo) erhielten in
der Altersgruppe V gemeinsam mit ihren Mitspielern Miriam
Kipping (Blockflöte/Musikschule Ditzingen) und Ferdinand
Bubeck (Violoncello/Musikschule Leonberg) mit 21 Punkten
einen 2. Preis.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser großartigen Leistung!
Solche herausragenden Erfolge unterstreichen das hohe Niveau
des Unterrichts der Musikschule. Sie sind das Ergebnis von
zusätzlichem Engagement von Schülern und Lehrern. Der För-
derverein hat sich u. a. zum Ziel gesetzt, die Musikschule bei
solchen Engagements zu unterstützen und sucht deshalb gerne
weitere Mitglieder, die ihm dabei helfen.

Freundeskreis Rosa-Körner
und Otto-Mörike-Stift e.V.

Rosa- Körner- Stift
Termine:
Do., 31.03.2016
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30 - 17.00 Uhr mit Ange-
bot von Kaffee und Kuchen.
Ökumenische Andacht mit Doris Reibert um 16.45 Uhr. Herz-
liche Einladung!
Mo., 04.04.2016
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30 - 17.00 Uhr mit Ange-
bot von Kaffee und Kuchen.

Otto- Mörike-Stift
Do., 31.03.2016
Ökumenische Andacht mit Doris Reibert um 15.45 Uhr.
Herzliche Einladung!
Di., 05.04.2016
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30 - 17.00 Uhr mit Ange-
bot von Kaffee und Kuchen.
Ab 14.30 Uhr trifft sich auch der offene Handarbeitskreis wieder.
Es sind alle eingeladen, die gerne in einer geselligen Runde
gemeinsam häkeln, stricken, sticken, klöppeln ...!
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Vorschau:
Die nächste Sonntagsöffnung findet am 10.4.2016 ab 14.30
Uhr in der Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift statt.Dazu
laden wir schon heute herzlich ein!
Am Donnerstag, 14.4.2016 findet in der Begegnungsstätte im
Otto-Mörike-Stift um 19.30 Uhr die Mitgliederversammlung
des Freundeskreises Rosa-Körner- und Otto-Mörike-Stift e.V.
statt.
Hildegard Walter, Koordinatorin

StrudelbachChöre
Weissach und Flacht e.V.

Rückblick Jahreshauptversammlung
Am 14.03.2016 hatten wir unsere diesjährige JHV. Ein ereignis-
reiches Geschäftsjahr ging damit wieder einmal zu Ende.
Musikalisch präsentierten sich alle vier Chorgattungen beim ge-
meinsamen Weihnachtskonzert am 12. Dezember 2015.
Außerdem hatte jede Chorgattung für sich noch einige konzer-
tante Auftritte.
Am 11. Juli 2015 stemmten wir mit vereinten Kräften unser
40. Schlapperfest, das zugleich auch das Letzte war, das von
den StrudelbachChören ausgerichtet wurde. Der TSV Weissach
übernimmt nun ab 2016 diese Herkules-Aufgabe. Die traditi-
onelle Kirbe fand im November 2015 wie immer in unserem
Sängerheim statt.
Wiedergewählt wurden die 1. Vorsitzende Sigrid Mayer, die
Schriftführerin Petra Herbold, die Beiräte Hanni Troll, Andrea
Scheck, Elke Hoffmann, Margo Feiler-Schacht sowie für die
Kassenprüfung Ulrike Kocher.
Für eure weitere Bereitschaft herzlichen Dank.
Den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern Hans Olivier (2. Vor-
stand) und Sabine Utz (Beirat) ein herzliches Dankeschön für ihre
Mitarbeit im vergangenen Vereinsjahr.
Für die langjährige Treue zu unserem Verein wurden geehrt:
Aktive Mitglieder: 25 Jahre Hans Simon, 40 Jahre Helga Bren-
nenstuhl, 60 Jahre Else Stegmeier, Hans Grissinger, Wolfgang
Kelm.
Passive Mitglieder: 25 Jahre Gerlinde Till, 60 Jahre Käthe Sostak,
Gerda Grözinger, Heinz Grözinger, Werner Sinn, 65 Jahre Eugen
Jauß und für 70 Jahre Ruth Hartmann.

Helga Brennenstuhl, Else Stegmeier, Hans Grissinger und Wolf-
gang Kelm erhielten auch eine Urkunde mit Nadel vom Schwä-
bischen Chorverband, überreicht von Angelika Puritscher, Prä-
sidentin des Chorverbands Johannes Kepler. Ihnen allen unsere
herzlichsten Glückwünsche und vielen Dank für die langjährige
Treue.
Bedanken möchte ich mich nochmals bei allen, die mit ihrer Hilfe
und ihrem Engagement zum Wohle des Vereins tätig sind.
Die StrudelbachChöre Weissach und Flacht freuen sich darauf,
das neue Vereinsjahr 2016 wieder mit Musik zu füllen und neue
Aufgaben zu meistern.
Sigrid Mayer, 1. Vorstand

Gemischter Chor
Die nächste Chorprobe des Gemischten Chors findet wieder am
Donnerstag, 31. März, um 20 Uhr im Vereinsheim in Weissach
statt.
Bei unserer Jahreshauptversammlung war auch unser langjäh-
riges Mitglied Albert Hofmann anwesend, dem der Gem. Chor
am 13.2.2016 zum 90. Geburtstag gesungen hat. Er hat sich
nochmals herzlich bedankt und uns eine großzügige Spende
zukommen lassen.
SingArt Concordia
Die SingArt trifft sich jeden Montag um 19.45 Uhr zur Chorprobe
im Vereinsheim in Weissach.
Die nächste Probe ist wieder am Montag, 11. April.
Männerchor
Die nächste Chorprobe des Männerchors findet am Mittwoch,
30. März, um 19.45 Uhr in Heimerdingen im Sängerheim statt.
In allen Chören sind neue Sänger/-innen herzlich willkom-
men. Schaut einfach einmal bei unserer Chorprobe vorbei.
Wir freuen uns auf euch!

Die Strudelbachspatzen

Kinderchöre
In den Osterferien machen die "Strudelbachspatzen" Pause!
Wir treffen uns dann wieder nach den Ferien zur ersten Chor-
probe am 7. April.
Außer in den Schulferien proben wir immer donnerstags zu
folgenden Zeiten im Vereinsheim in Weissach:
Gruppe 1 (4 - 7 Jahre): 15:45 - 16:30 Uhr
Gruppe 2 (ab zweite Klasse): 16:30 - 17:15 Uhr
Für Fragen steht Chorleiter Jonas Kronmüller gerne zur Verfü-
gung: 07071 8598543, mobil: 01578 6793082, E-Mail: jonas.
kronmueller@gmx.de

Handharmonika-Freunde
Flacht e.V.

Vereins- und Jugendräume:
Altes Schulhaus Flacht, Leonberger Straße 2,
www.hhf-flacht.de

Handharmonika-Gemeinschaft
Weissach e.V.

Frühjahrskonzert Strudelbach-Musikanten
Die Strudelbach-Musikanten der HGW und der Handharmonika-
Spielring Mönsheim veranstalten am Samstag, 09. April 2016 um
19.30 Uhr ihr Frühjahrskonzert in der Alten Kelter in Mönsheim
unter dem Motto:
„Es ist so schön ein Musikant zu sein“
Als Gäste begrüßen wir: „Die jungen Kracherl Buam“ die mit
zünftiger Alpenländischer Blasmusik zur Unterhaltung aufspielen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.

Am Sonntag, den 3. April, ist das Museum geschlossen

Ausstellung „Indianische Kulturen“ wird bis einschließlich
24. April verlängert!
Aufgrund des großen Besucher-Interesses wird die Sonderaus-
stellung statt bis 10. bis 24. April gezeigt. Am 10. April um 15.15
Uhr findet die Monatsführung statt; das Programm der Finissage
wird demnächst bekanntgegeben.
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Unsere Jugendzeit - schon längst vergessen?
Liebe Leserinnen und Leser!
Natürlich erkennen Sie, erkennnt Ihr, was auf den folgenden
drei Fotografien abgebildet ist. Bald wird davon nichts mehr zu
sehen sein.
Was hat sich dort abgespielt? Haben Sie weitere Fotos und
Informationen für unsere nächste Ausstellung?

Welche Drinks haben an dieser Bar Kraft gegeben?

Wer malte wann die Wandbilder in der Kellerbar?

Barfenster
Barbara Hornberger

Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees
und Museumscafé
Leonberger Str. 2 im Ortsteil Flacht
geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr
nicht am 3. April! und nach Vereinbarung.
Sie erreichen die Museumsleiterin persönlich
dienstags zwischen 15 und 18 Uhr im Heimatmuseum,
sowie nach Terminvereinbarung und
jederzeit telefonisch: 07044 32109 und
per E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de
www.heimatmuseum-flacht.de

Kegelsportverein Weissach

11. Benefizkegelturnier am 16. + 17. April 2016
Wir laden wieder zum Benefizkegelturnier auf die Kegelbahnen
im StrudelbachHof in Weissach ein. Am 16. April um 10.00 Uhr
beginnt unser Turnier. Auf unserer 4 Bahnen Anlage starten die
ersten 3 Teams. Die 4. Kegelbahn bleibt für Einzelteilnehmer
frei. Unser Motto einfach vorbeikommen und mitmachen. Egal
ob schon Erfahrungswerte im Kegeln vorliegen oder nicht. Der
Spaß und der gute Zweck stehen hier eindeutig im Vordergrund.
Die Startgebühren sind beim Teamwettbewerb 4 Euro pro Teil-
nehmer für 15 Wurf ( 10-mal in die Vollen und 5-mal Abräumen
). Beim Einzelwettbewerb sind die Startgebühren 1,50 Euro für
5 Wurf in die Vollen. Die Startgebühren gehen komplett an
die Kinderkrebsstation Olgäle in Stuttgart. Auch dieses Jahr
gibt es hochwertige Mannschafts- und Einzelpreise zu gewinnen,
gespendet von: Restaurant Olympus in Weissach, Ristorante
Stazione da Franco in Weissach, TSV Gaststätte Weissach,
Vesperstüble Zuberbühler in Weissach und Tee & Mehr in Heims-
heim. Die Siegerehrung und anschließende Spendenübergabe
der Startgelder findet am 17. April um 20.30 Uhr statt. Wenn
Sie gerne an dem Turnier teilnehmen möchten, ein Team besteht
aus 4 – 6 Teilnehmer dann melden sie sich bitte bei Ida Reichel
Tel. 0711-802932, Fax: 0711-50877670, E-Mail idareichel@
o2online.dean.

Bezirksliga Mittlerer Neckar Männer
VFL Sindelfingen II - KSV Weissach 5 - 3 Punkte 3109 – 3046
Kegel
Unsere 1. Mannschaft beendet die Saison mit einer Niederla-
ge und belegt in der Abschlusstabelle den 5. Platz. Das Spiel
in Sindelfingen wurde in der Mittelpaarung entschieden. Karl
Vietz 508 Kegel und Spiro Papagiannis 499 Kegel begannen
vielversprechend, konnten aber nur einen Mannschaftspunkt für
den KSV verbuchen. Der Zwischenstand vor dem Mittelpaar:
1:1 Mannschaftspunkte und 33 Kegel für Sindelfingen. Detlef
Braun 489 Kegel und Werner Reichel 491 Kegel konnten mit
ihren Gegenspielern nicht mithalten. Mit einem Rückstand von
1:3 Mannschaftspunkten und 113 Kegel gingen Oswald Kruppa
535 Kegel und Julian Sattler 524 Kegel auf die Bahnen. Beide
gewannen zwar ihr Spiel, der Rückstand war allerdings zu groß
um das Spiel doch noch zu drehen. Am Ende verlor der KSV mit
3:5 Punkten und um eine Differenz von 63 Kegel.

A Klasse Mittlerer Neckar Männer
KSV Weissach II – SC Stammheim 2 – 6 Punkte 2713 – 2765
Kegel
Im letzten Spiel der Saison hatten wir den SC Stammheim zu
Gast. Da es um nichts mehr ging, setzten wir teilweise unsere
neuen Spieler ein. Sie brauchen Spielpraxis, damit wir eine spiel-
starke Mannschaft in der Runde 2016/2017 stellen können. Die
Stammspieler zeigten gute Leistungen, mit etwas Glück hätten
wir das Spiel gewinnen können. Nun zum Ablauf. Herbert Herbrik
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495 Kegel konnte nach gutem Spiel den 1. Mannschaftspunkt
holen. Unser Neuling Jörg Walker zeigte gute Ansätze, musste
aber sein Spiel abgeben. Richard Gerteis 484 Kegel hatte Pech
im fehlten am Schluss 3 Kegel um zu gewinnen. Der Neuling
Marco Rommel machte wie Jörg ein gutes Spiel, es fehlte noch
Routine um zu gewinnen. Spielstand, 1 - 3 Punkte und 59 Kegel
für Stammheim. Wie so oft in dieser Saison mussten unsere
Schlussspieler Herbert Schröder 485 Kegel, Horst Matzka mit
sehr guten 529 Kegel um den Sieg kämpfen. An diesem Tage
waren die Stammheimer stark sie konnten den Vorsprung halten,
und verdient gewinnen.
www.ksv weissach.de

Kleintierzüchterverein Z 294
Weissach e.V.

Vereinsheim
Jahnstr. 6, Weissach
Tel. 01520 8399339

Öffnungszeiten Vereinsheim
Montag 18.00 - 23.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Sonn- und Feiertag 10.00 - 12.30 Uhr
www.ktzv-weissach.de

LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht

Es kann keiner gerecht sein, der nicht menschlich ist.
Marquis de Vauvenargues

Danke an die fleißigen Helfer
beim Binden der Ostergirlan-
den, für unsere Brunnen in
Flacht und Weissach. Danke
auch dem Bauhof, die uns
die ideale Möglichkeit dazu
boten.

Am 8.4.2016 um 19:00 Uhr ist unsere Hauptversammlung
im Rosa-Körner-Stift
Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung 1. Vorsitzende Vera Härlin
Bericht Finanzen Otti Sußmann
Bericht Schriftführerin Petra Erler
Bericht Kassenprüfer und Entlastung
Verschiedenes
Vesper
Über Ihre Teinahme freuen wir uns.
Am 13.4.2016, 13:00 Uhr, fahren wir nach Hohenheim, Frau Dr.
Knipping erzählt uns einiges über "Vegetationsgeschichtliche
Gärten" Anmeldung erforderlich. Gäste sind willkommen.
Allen eine schöne Woche
die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.
www.ogv-flacht.de | info@ogv-flacht.de

Rückblick - Vortragsabend Kürbisse
Am 17.03.2016 besuchte uns Kürbiskönig Martin Ruhdorfer vom
OGV Höfingen und weihte uns in die Geheimnisse der Zucht und
Pflege von Riesenkürbissen ein.

Er begann seinen Vortrag mit allgemeinen Informationen über
den Kürbis. Hierbei ging es um die Geschichte sowie auch die
verschiedenen Arten. Wussten Sie beispielsweise, daß der Kür-
bis die größte Beere ist?
Anschließend ging er speziell auf die Zucht und Pflege der
Riesenkürbisse ein. Er erklärte uns wo man den Samen der
Riesenkürbisse bekommt, und das beispielsweise in den USA
ein Kürbisskern für 700 US Dollar versteigert wurde.
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Danach ging es detailliert vom
Vorkeimen bis zur Ernte durch
das Leben eines Riesenkür-
bisses. Besonders beeindru-
ckend waren die Bilder und
Videos der Ernte mit schwe-
rem Gerät sowie das Wiegen
im Blühenden Barock Lud-
wigsburg.
Als Abschluss erklärte Martin
noch das Wiegen sowie die
Kategorien der verschiedenen
Gemüse und welche Europa-
titel er innehat.

Alles in allem war es ein sehr interessanter und vor allem
kurzweiliger Vortrag. Leider kamen nicht so viele Besucher als
erwartet.
S. Keck

Einladung zum Sonntags-
café am 03. April 2016
Am Sonntag, den 03. April
2016, hat unser Strudelbach-
café wieder von 14:00 bis
18:00 Uhr für Sie geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.

Kreismostprämierung 2016:
Am Freitag, den 15. April 2016, findet
um 19:00 Uhr die diesjährige Kreis-
mostprämierung des KV Böblingen der
Obst- und Gartenbauvereine e.V. und
der Fachberatungsstelle für Obst- und
Gartenbau im Landratsamt Böblingen in
der Strickfabrik in Weissach statt.
Interessierte Personen, die sich zur Teil-
nahme anmelden möchte oder einfach
nur Mitbewerten wollen, melden sich
bitte bei Bernd Hörnlen (Tel.33660) bis zum 10.4.2016.

TC Weissach-Flacht

Lady Power in Weissach-Flacht
Im Sommer 2016 startet das innovative Konzept des "Mutter-
Kind-Tennis" beim Tennisclub in Weissach-Flacht. Dabei können
Mütter zwanglos Tennis spielen und die Kinder in die Kinderbe-
treuung des Tennisclubs geben. Das neue Konzept richtet sich
sowohl an aktive Tennisspielerinnen wie auch an Neuanfänger.
Auch Nicht-Mitglieder können von diesem Angebot Gebrauch
machen.
Als Trainerin dazu konnte Mahela Ockernahl gewonnen werden.
Sie war mehrfache deutsche Mannschaftsmeisterin und in den
Top Ten der deutschen Rangliste.
Anmeldungen können über die Homepage "www.tennisinflacht.
de" unter der Rubrik "Lady-Power" erfolgen.

Tennisplätze aus dem Winterschlaf geholt
Die Tage werden endlich wieder länger und der Frühling steht
vor der Tür. Um die Tennis-Außenanlage für das Frühjahr und
die Sommersaison fit zu machen, war letzten Samstag der ers-
te Arbeitseinsatz auf der Außenanlage. Unter der Leitung von
Gerhard Hasslauer wurden die Plätze und Außenanlagen vom
Laub befreit. Bespielbar sind die Plätze noch nicht, dazu sind
noch weitere Arbeiten nötig. Der Anfang ist gemacht - herzlichen
Dank an alle Helfer.

Unterstützung Forum Asyl
Der TC Weissach-Flacht unterstützt aktiv das "Forum Asyl" in
unserer Gemeinde und damit die in der Strohgäuhalle über-
gangsweise untergebrachten Flüchtlinge. Um den Flüchtlingen
die Möglichkeit zu bieten, sich körperlich zu betätigen, stellen wir
seit 3 Wochen jeweils montags einen Hallenplatz zur Verfügung.
Die Organisation und Betreuung der etwa 8 Personen starken
Gruppe liegt in Händen einiger unserer Hobby-Herren unter der
Leitung von Klaus Hochmuth. Vielen Dank für euer Engagement!

Unsere Hobby Herren als Tennistrainer
SJ

TSV Flacht

SV Germania Bietigheim - TSV Flacht 3:1 (3:0)
Der TSV Flacht hat zu viel Respekt vom Gegner!
Wenngleich der TSV Flacht auch ersatzgeschwächt angetreten
war, so darf man sich bei einem Spitzenteam nicht präsentieren.
Man macht es dem Gegner zu einfach und schon nach zwanzig
Minuten konnte man dies nicht mehr kitten. Zweikampfverhalten
war beim Gast nicht vorhanden und dies nutzt der SV Germania
Bietigheim durch eine präzise Spielweise (8./20.) eiskalt aus. Hier
darf man von einer 100%igen Chancenverwertung sprechen.
Ansätze im Spiel nach vorne waren bei den Gästen gegeben,
doch am Ende war das Anspiel zu unkontrolliert. Wieder wird
nach einem weiten Ball die Abwehrkette überlaufen und das 3:0
erzielt. Zu diesem Zeitpunkt bahnt sich ein Debakel an, es ist
keine Gegenwehr des TSV Flacht zu erkennen. Die TSV-Fans
haben kein gutes Gefühl, denn kaum ist angepfiffen da hält T.
Rünz mit zwei abgewehrten Paraden den Gast noch im Spiel.
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Dies war ein Signal, die Mannschaft bäumt sich auf und ist nicht
wieder zu erkennen. Wenn auch die Passquote kaum besser
wird hält man jetzt dagegen und ist zumindest gleichwertig. Man
erspielt sich jetzt auch bessere Torchancen, doch zum Jubeln
muss man bis zur 78. Minute warten. Nach herrlichem Anspiel
umkurvt L. Schramm den Torhüter und schiebt ein zum 3:1. Der
sicher geglaubte Sieg kommt ins Wanken, weil auch der TSV
Flacht wieder an sich glaubt. In der 82. Minute spitzelt F. Met-
zulat den Ball nur knapp am Tor vorbei und kurz darauf ist die
Attacke im SV-Strafraum keinesfalls astrein. In der Schlussphase
scheitert M. Rünz mit einem Kopfball und der Gewaltschuss
von M. Gritsch wird vom Torhüter abgewehrt. So bleibt es bei
dem verdienten Sieg des Gastgebers, verdient deshalb, weil die
Schlafmützigkeit des TSV Flacht in die Karten spielte.
Am kommenden Sonntag spielt man um 15 Uhr beim FC Mar-
bach und am Freitag, den 8. April erwartet man zum Lokal-
derby um 19.30 Uhr die SKV Rutesheim II.
W.P

TSV Flacht - Judo

Selbstverteidigungslehrgang für jedermann/-frau
Effektive Selbstverteidigung für Jung und Alt
Soke Siegfried Lory 10. Dan Ju Jitsu, Bundestrainer.
Am 12. März 2016 hat in Altenmarkt, Bayern, ein Selbstvertei-
digungslehrgang für Männer und Frauen stattgefunden. Soke
Siegfried Lory lehrte realistische Selbstverteidigung mit Stock,
Messer und Kubotan. Interessant waren die Vorführungen mit
dem Spezial-Regenschirm als eine tolle Verteidigungsform, was
auch im täglichen Alltag erlaubt ist. Alle Ju Jitsukas waren hoch-
motiviert und begeistert.

TSV Flacht - Volleyball

TSV Flacht 2 U13 weiblich startet mit ausgeglichener Bilanz

Am zweiten Spieltag der Be-
zirksstafel U13 West weiblich
steigt der TSV Flacht 2 als
nachgemeldete Mannschaft in
den Spielbetriebt ein.
Gleich zu Beginn mussten wir
mit TSV Gärtringen 1 gegen
einen der Favoriten ran. Lei-
der mussten wir uns trotz gu-
ter Leistung mit 0.2 geschla-
gen geben.
Im zweiten Spiel gegen die
ebenfalls nachgemeldeten
Mädchen von TSV Gärtrin-
gen 3 konnten wir unsere
gute Leistung aus dem ersten
Spiel weiter abrufen. Lange
Ballwechsel prägten das Spiel
gegen einen sehr stark auf-
spielenden TSV Gärtringen 3
am Ende war das Glück nicht
auf unserer Seite und muss-
ten das Spiel auch mit 2:0
abgeben.

Im dritten Spiel gegen den TSV Gärtringen 2 konnten wir uns
nochmals steigern, nach verlorenem erstem Satz drehten wir das
Spiel im zweiten Satz um. Es stand der 3 entscheidende Satz
an. Mit wenig Fehlern, konzentriertem Spiel und vielen Ballwech-
seln konnten wir diesen für uns entscheiden und mit einem 2:1
den ersten Sieg des Tages einfahren.
Das letzte Spiel gegen den VfL Sindelfingen konnten wir ohne
Leistungsabfall bestreiten und souverän mit 2:0 für uns ent-
scheiden.
Für den TSV Flacht 2 spielten Dana Eickhoff und Zoi Pramann
TSV Flacht 1 U13 weiblich erreicht einen hervorragenden
3. Platz in der Bezirksrunde
Die Spielerinnen haben am 2. Spieltag sehr souverän begonnen
und Sindelfingen deutlich mit 2:0 Sätzen geschlagen. Das Spiel
gegen Gärtringen 3 wurde mit 2:1 Sätzen gewonnen. Dabei
zeigte sich, dass die Mädels ihre Nerven bewahrt haben und
in einem umkämpften dritten Satz die Oberhand behielten. Das
letzte Spiel gegen Mönsheim ging wie erwartet 0:2 verloren. Aber
in diesem Spiel haben die Spielerinnen noch einmal trotz eines
langen Turniertages alles gegeben und toll dagegen gehalten.
Beide Mannschaften haben sich als sehr gute Teams präsentiert!
Für TSV Flacht 1 spielten Berenike Keller und Natalie Zweigle
8. und letzter Auswärtsspieltag der Damen 1
„Die Damen des TSV Flacht müssen in die Verlängerung“
Am vergangenen Samstag stand das letzte Ligaspiel dieser
Saison an. Es ging zu den Mädels von Stuttgart Allianz III und
somit zum direkten Konkurrenten um den Klassenerhalt. Auf-
grund der Ergebnisse der letzten Woche war klar, wer dieses
Spiel gewinnt bleibt sicher in der Bezirksliga, der Verlierer muss
in die Relegation.
Für die Flachterinnen waren die Voraussetzungen denkbar un-
günstig, zu den langzeitverletzten Jennifer und Vanessa Niess
gesellten sich unter der Woche noch die Leistungsträger Saskia
Hintz (Schulterverletzung) und Hanna Wagner (Außenbandriss).
Somit stand Trainer Kliche noch ein Kader von sieben Spielerin-
nen zur Verfügung, schnell wurde noch Franziska Schultheiss,
welche erst vor zwei Wochen mit Damen 2 den Aufstieg in die
A-Klasse perfekt machte, in den Kader mit aufgenommen.

Trotz dieser Rückschläge wollten die Flachterinnen aber das
vermeintlich unmögliche noch wahr machen und bei Allianz un-
bedingt gewinnen. Entsprechend stark starteten die Mädels in
den ersten Satz und lagen lange in Führung. Aber wie schon die
gesamte Saison kam gegen Ende der Einbruch, alle Versuche
seitens der Trainerbank brachten keine Wende und somit verlor
Flacht den Satz mit 22:25. Dieser Leistungsabfall setzte sich im
zweiten Satz fort und man verlor diesen mit 16:25.
Obwohl die Ausgangslage nun denkbar schlecht war, wollten die
Mädels nicht aufgeben und nochmal alles versuchen, was deut-
lich nach hinten losging. Bei den Flachterinnen klappte nichts
mehr, Allianz musste wenig tun da die Flachter einen Fehler
nach dem anderen produzierten. Die Mannschaft konnte wieder
einmal nicht das abrufen, was sie im Training zeigt und verliert
den letzten Satz deutlich mit 13:25 und somit das Spiel mit 0:3.
Nun heißt es nachsitzen und am 09/10.04.2016 in der Relega-
tion alles geben um das Saisonziel Klassenerhalt zu erreichen.
Für Flacht spielten an diesem Tag:
Jessi Beuchle, Svenja Wiedemann, Jenny Looser, Lina Skrzypek,
Ilo Laws, Pia Hagius, Katrin Stolzmann und Franziska Schultheiss
Trainer:
Markus Kliche
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Herzliche Einladung zum 21. Flachter Gerümpelturnier
sportlich - witzig - legendär
Hallo liebe Hobby-Volleyballer,
wir haben unser 20. Jubiläum letztes Jahr gebührend mit euch
gefeiert und starten dieses Jahr gemeinsam mit euch in die 21.
Runde unseres legendären Volleyball Gerümpelturniers in Flacht!
Termin ist Samstag, der 11. Juni 2016
Die Einladung mit genauen Infos und Bildern zum traditionellen
Spaßturnier für Volleyball-Amateure findet ihr anbei.

Also sucht euch schnell eine schlag- und feierkräftige Mann-
schaft mit mindestens 6 Spielern zusammen und meldet Euch
bis spätestens zum 29. Mai an.
Die Facebookpage zum Gerüpmpeltunier inkl. Countdown findet
ihr hier: https://www.facebook.com/FlachterGeruempelturnier
Gerümpelige-Volleyball-Grüße
Eure Flachter Volleyballer

Hier die Trainingszeiten der einzelnen Mannschaften in der
Übersicht:
Aktive:
Herren1: (Landesliga) Mo+Do 20.00-22.00 Uhr
Kontakt: Sebastian Altstetter: sebastian.altstetter@tsv-flacht.de
Herren2: (Bezirksliga) Mo+Do 20.00-22.00 Uhr
Kontakt: Michel Bonnet michel.bonnet@tsv-flacht.de
Damen1: (Bezirksliga) Mi 20.00-22.00 Uhr und Fr 19.00-21.00 Uhr
Kontakt: Markus Kliche: markus.kliche@tsv-flacht.de
Damen 2: (B-Klasse): Mi 20.00-22.00 Uhr und Fr 19.00–21.00 Uhr
Kontakt: Melanie Kutska: melanie.kutska@tsv-flacht.de
Jugend:
U20 weiblich: Mo 18.30 - 20.00h Uhr
U15 weiblich: Mi 18.00 – 20.00 Uhr
U17-U20 männlich: Fr 19.00-20.30 Uhr;
U15 männlich: Mo 18.30 – 20.00 Uhr
Gemischte Jugend (8-12 Jahre): Fr 19:00-20:30 Uhr
Kontakt Jugend: Bernadette Steinhauser: bernadette.steinhau-
ser@tsv-flacht.de

Freizeit:
Fr. 20.30-22.00 Uhr;
Kontakt: Benjamin Heinzelmann: benjamin.heinzelmann@tsv-
flacht.de

Neue Spieler heißen wir in allen Mannschaften gerne herz-
lich willkommen.
www.tsv-flacht.de
Meet uns on Facebook: TSV Flacht Volleyball

Junioren
Weissach-Flacht

Spielberichte / Ergebnisse (19. bzw. 20.03.2016):
B-Junioren:
TSV Höfingen – SGM Weissach/Flacht 4:5 (1:3)
Zittersieg für unsere Mannschaft
Ihr zweites Punktspiel hatten die B-Junioren am Sonntag auf
einem Schotterplatz in Höfingen zu bestreiten. Aufgrund von
Verletzungen und Krankheiten traten sie mit gerade mal elf
Spielern an. Die Gastgeber aus Höfingen starteten erstaunlich
schwach. In Minute fünf setzte sich unser Mittelfeld gegen meh-
rere Abwehrspieler durch und verwandelte unkonventionell mit
der Picke zum 1:0. Schon eine Minute später konnte wiederum
ein Mittelfeldspieler mit einem Schuss aus der Drehung auf 2:0
erhöhen. Nach der 9. Minute, in der nach einem Eckball das
3:0 fiel, schien es an diesem Tag eine klare Sache zu werden.
In der 12. Minute bekamen die Gastgeber ihren ersten Eckball
zugesprochen. Der Kopfball konnte noch abgewehrt werden,
doch der Nachschuss wurde so abgefälscht, dass unser Torwart
keine Chance mehr hatte. Und schon stand es nur noch 3:1 aus
Weissacher Sicht. Die Gastgeber kamen immer besser ins Spiel,
auch weil unsere Jungs sie immer wieder mit einfachen Fehlern
einluden. Doch bis zur Halbzeit passierte nicht mehr viel.
Nach dem Wiederanpfiff wirkten die Gastgeber sehr kämpfe-
risch. Sie attackierten unsere Mannschaft sehr früh und gingen
in den Zweikämpfen richtig zur Sache. In der 45. Minute hieß es
dann aber Elfmeter für Weissach. Der Torwart wählte die falsche
Ecke und es stand 4:1. Für eine kurze Zeit waren die Höfinger
Spieler niedergeschlagen. Das nutzten unsere Jungs in der 52.
Minute aus. Blitzschnell starteten sie einen Angriff über die linke
Seite. Unser Flügelstürmer überrannte seinen Gegner und legte
nach hinten ab. Völlig frei kam ein Weissacher zum Abschluss
und erhöhte auf 5:1. Eine halbe Stunde war noch zu spielen,
aber von nun an ließ die Konzentration unserer Jungs deutlich
nach. In der 55., 65. und 67. Minute spielten die Gastgeber
unsere Abwehr viel zu leicht aus und kamen bis auf ein Tor auf
5:4 heran. Grundlegende Dinge wie Passspiel und Ballkontrolle
klappten bei fast der ganzen Weissacher Mannschaft nicht mehr.
In der 70. Minute erhielten sie dann die Möglichkeit, wenigstens
einen Zwei-Tore-Abstand wieder herzustellen. Der Gegner verhin-
derte eine klare Torchance auf unsportliche Weise. Der gegebene
Elfmeter wurde aber leider nicht genutzt. Die restliche Zeit war
das Spiel nur noch nervenaufreibend. Die Gastgeber versuchten
unaufhaltsam den Ausgleich zu erzielen. Doch irgendwie schaff-
ten es unsere Jungs, das zu verhindern.
Jungs: Ein stärkerer Gegner wäre als Sieger vom Platz gegan-
gen. Ein Spiel dauert 80 Minuten und erfordert bis zum Schluss
volle Konzentration.
Es spielten: Alen, Paul, Jonas, Altin, Marvin, Dardan, Leon G.,
Vincent, Niklas M., Leon H. und Niklas D.
C-Junioren:
SGM Weissach/Flacht - JFC Gerlingen 1 2:4
D-Junioren:
SV Illingen - SGM Weissach/Flacht 3:1
E1-Junioren:
TSV Münchingen 1 - SGM Weissach/Flacht 1 0:7

TSV Weissach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, am Freitag, den 15. April 2016 findet unsere
diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Hierzu laden wir Euch
ganz herzlich um 19.00 Uhr ins Sportheim in Weissach ein.
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Tagesordnung:
1. Bericht und Ausblick des Vorstandes
2. Bericht Finanzen
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastungen
6. Mitgliedsbeiträge
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Anträge

10. Sonstiges
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 1. April
2016 bei unserem Vorstand, Michael Heck, Adlerweg 4, 71287
Weissach, schriftlich eingereicht werden.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch in diesem Jahr
wieder viele Mitglieder bei unserer Jahreshauptversammlung be-
grüßen könnten. Selbstverständlich sind auch Gäste herzlich
willkommen.
Wir freuen uns auf eine interessante Veranstaltung und Euer
Kommen.
Herzliche Grüße
Für den TSV Weissach
die Vorstandschaft

After Work für Mann und Frau

Hey Sportsfreunde,
wir sind die Gruppe, die freitagabends nochmal richtig einheizen.
Über einer lockeren Aufwärmphase folgt eine ausgewogene Mi-
schung aus Kräftigung und Beweglichkeit, spielerischen Elemen-
ten sowie Übungen zur Koordinationsverbesserung und Herz-
Kreislauftraining. Dehnübungen und Entspannungsmöglichkeiten
bilden den idealen Ausklang der Stunde.
Na, habt Ihr Lust bekommen? Dann schaut doch einfach mal
vorbei. Mitbringen müsst ihr nur Sportbekleidung/Hallenturn-
schuhe, Power und gute Laune.
Wir freuen uns auf euch!
Ansprechpartner: Frank Stohhäcker, Tel. 902004
WANN: freitags von 20:00 - 21:30 Uhr außer in den Ferien!
WO: Heckengäusporthalle II

Abt. Handball

Trainingszeiten der Handballabteilung des TSV Weissach:
Achtung: Aufgrund der Hallensituation in Weissach kann es zu
Verschiebungen oder Ausfällen kommen. Vorübergehend wird
nur in der Heckengäusporthalle II trainiert.
• Jugend
Mittwoch: 17 - 18.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) 5 - 8 Jahre
Freitag: 16.15 - 17.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) ab 8 Jahre
• Damen
Dienstag: 19.40 - 21.30 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 19.40 - 21.30 Uhr (Heckengäusporthalle I)
• Herren
Montag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle II)
Besuchen Sie uns auch im Web unter www.weissach-handball.
de oder www.facebook.com/weissach.handball

Abt. Jedermann Sport

Lust auf Fitness, Sport und nette Leute?
Wir, die Jedermann-Sportgruppe, freuen uns auf neue Gesichter.
Unser „Bubenturnen“ für junge und junggebliebene Herren findet
immer mittwochs von 19.45-21.30 Uhr in der neuen Halle statt.
Wir beginnen mit Aufwärmen und Gymnastik, anschließend fol-
gen verschiedene Spiele.

Neue Sportbegeisterte, Anfänger und (Wieder-) Einsteiger sind
herzlich willkommen !
Frei nach dem Motto:Wenn nicht jetzt, wann dann?
Noch Fragen? Infos bei Hartmut Richta, Tel.31594, oder unter:
ulrikehartmut@gmx.de

Lauf- und Radtreff Weissach
Lauf
Treff

Der Lauf- und Rad-Treff informiert:
Die Lauftreffzeiten ändern sich!
Am Sonntag, dem 27. März 2016 beginnt die Sommerzeit. Da-
mit ändern sich auch die Lauftreffzeiten für alle Lauftrefffreunde.
Wir treffen uns in der Sommersaison erstmals
Am Donnerstag, dem 31. März 2016,
um 19:00 Uhr am Häckselplatz,
Nußdorfer Straße in Weissach
und
Am Samstag, dem 2. April 2016,
um 17:00 Uhr an der Vorbergblickhütte
in Weissach
Diese Startzeiten gelten grundsätzlich bis zur nächsten Umstel-
lung auf die Winterzeit.
An Sonn- und Feiertagen finden keine Lauf- und Radtreffveran-
staltungen statt.
Am Dienstag, 5. April 2016 sind alle Radtrefffreunde zum Start
in die Radfahrsaison herzlich eingeladen. Auch E-Bike-Radler
sind herzlich willkommen. Treffpunkt ist in Weissach am Strudel-
bach an der Kreuzung Bachstr./Aidenbergsteige um 17:30 Uhr.
Wie immer freuen wir uns über zahlreiche Teilnehmer/-innen
Auskünfte zu unseren Veranstaltungen gibt es unter Tel.: 07044-
32268.

Förderverein Handball

Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Am Freitag, 1. April 2016, findet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Handball Fördervereins Weissach statt. Um 19:30
Uhr beginnt die Versammlung in der Jahnstraße 3 (ehmalige
Seutter Areal).
Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Beschluss Tagesordnung
3. Bericht Vorstand
4. Bericht Kassier
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Verschiedenes und Anträge
Anträge müssen bis eine Woche vor Versammlung beim Vor-
stand (Martin Kilpper oder Michael Seyfried) eingereicht werden.

VdK
Ortsverband Flacht

VdK - IHR SOZIALVERBAND IN DEUTSCHLAND, EIN
STARKER PARTNER IM SOZIALRECHT UND

SOZIALRECHTSSCHUTZ

IHR - VdK ORTSVERBAND FLACHT INFORMIERT

VdK-SPRECHSTUNDE / VdK-LOTSENDIENST
für Ratsuchende bei sozialen Fragestellungen

19. April 2016 ab 11.00 Uhr
Im Rathaus Flacht, 1. OG
Anmeldung erforderlich unter
gisela.rockenfeller@gmx.de oder Telefon: 07044 32494

RÜCKBLENDE
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Wie versprochen, zeigen wir Ihnen heute noch eine kleine Bil-
derauslese von unserer Jahresanfangsfeier am 11. März 2016

Die Kinder vom Grundschulchor Flacht

Das Mundharmonika-Ensemble Wiernsheim-Weissach

Die „Rosenlied-Singers“ des Ortsverbands Flacht

VORAUSSCHAU

BENEFIZ-KEGELTUNIER am 16. und 17. April 2016
Auf den Bahnen im Strudelbach Hof richtet der KSV Weissach
sein 11. Turnier zu Gunsten der Kinderkrebsstation im Olgäle in
Stuttgart aus. Unser Kegelclub im VdK Ortsverband Flacht ist
traditionell seit Jahren mit zwei Mannschaften bei diesem Event
verteten.
Apell an VdK-ler die nicht im Club sind: Kommen Sie dazu,
machen Sie mit und tragen Sie dazu bei, dass der Erlös sich
sehen lassen kann.
Unser Starttag mit Uhrzeit ist noch unbekannt. Sobald wir die
Meldeliste vom KSV Weissach haben, informieren wir Sie auf
diesem Wege.

REGELMÄSSIGE AKTIVITÄTEN

NORDIC WALKING, bei nahezu jedem Wetter
Stahlbühl-Parkplatz in Flacht
Jeden Montag, von 16.00 Uhr, Ende variabel
Jeden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, von 9.00 Uhr, Ende
variabel
Info: Rita Fromme, Tel.: 07044 32555

SPIEL UND SPASS AM NACHMITTAG

Otto-Mörike-Stift, Sandweg 10, Flacht
Jeden zweiten Dienstag im Monat, von 14.30 Uhr, Ende variabel
Info: Ingrid Engel, Tel.: 07044 905688

LUSTIGES GEDÄCHTNIS-TRAINING

Otto-Mörike-Stift, Sandweg 10, Flacht
Mittwochs von 09.30 bis 11.00 Uhr, Termine laut Plan:
Info: Am 30.03.2016 fällt die Veranstaltung aus!
06.04. | 13.04. | 20.04. | 27.04.2016

KEGELN, Gäste sind herzlich willkommen

Auf Bahnen im Strudelbach Hof (hinter der Strudelbachhalle)
Jeden ersten Freitag im Monat von 19.00 bis 21.00 Uhr
Info: Karin Selent, Tel.: 07044 33473

Bei Interesse an den Aktivitäten unseres Ortsverbandes
wenden Sie sich gerne an mich
Gisela Rockenfeller-Ziehmann
Vorsitzende des VdK Ortsverbandes Flacht
Weißdornweg 3, 71287 Weissach-Flacht
gisela.rockenfeller@gmx.de oder Telefon: 07044 32494

Wanderfreunde
Siebenmeilenstiefel e.V.

Wandern ist die schönste Art der Gesundheitsvorsorge!
Kombiniert mit guter Ernährung und guten sozialen Beziehungen
kann der Entstehung altersassoziierter chronischer Erkrankungen
- auch Krebserkrankungen - entgegengewirkt werden. Bleiben
Sie gesund oder stabilisieren Sie Ihre Gesundheit. Wandern Sie,
mit uns, mit Ihrer Familie, mit Freunden! Warum nicht mit dem
Ziel, an der 15. IVV-Olympiade 2017 in Koblenz teilzunehmen?
Wandern Sie auf unseren örtlichen Wanderwegen, dem Abt-
weg, dem Friedensweg und/oder dem Graf von Kapfenhart-
Weg. Es stehen Streckenvarianten von 5, 6, 7, und 12 km zur
Verfügung. Für die Statistik erhalten Sie pro Wanderung einen
Teilnahme- und/oder Kilometerstempel in Ihr Wanderheft. Mit
der Startgebühr von 2,00 € sind Sie zusätzlich sogar unfallver-
sichert. Ganz am Ende belohnt Sie vielleicht sogar noch Ihre
Krankenkasse.
Startkarten und Streckenbeschreibungen erhalten Sie im Edeka-
Getränkemarkt in Flacht, bei Bäckerei-Konditorei Café Clement
in Weissach und/oder Flacht. Außerdem im Café-Vesperstüble
Zuberbühler in Weissach.
Wandern Sie an Volkswandertagen:

Datum Ort Start und Ziel Start:
03.04. 78573

Wurmlingen
Schlosshalle
Schlossstr.

7 -13 Uhr

09.04.10.04. 73441
Schloßberg

Stauferhalle
Bergstr.

7 -13 Uhr

16.04.17.04. 74834 Dallau Elzberghalle
Muckentaler Str.

8 -14 Uhr

23.04.24.04. 73577
Ruppertshofen

Sportzentrum
Erlenstr. 13

7 -13 Uhr

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.dvv-wandern.de.
Melden Sie sich beim Erwerb Ihrer Startkarte als Wanderer der
Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel Flacht e.V. an. Wenn Sie uns
zusätzlich als Mitglied unterstützen wollen, schicken Sie bitte
eine E-Mail an siebenmeilenstiefel-flacht@gmx.de.
Wir wünschen Ihnen jeweils eine unfallfreie An- und Rückreise,
wunderschöne Wandererlebnisse, gute Unterhaltung und ein ge-
selliges Beisammensein.
Ihre
Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel e.V.

Parteien

Die Grünen - Ortsverband Rutesheim-Weissach

Herzliche Einladung des Ortsverbandes an alle Mitglieder und
Interessierte zum Grünen-Stammtisch:
Dienstag, 5.4.2016, 20 Uhr- Im Wiesengrund 5- Rutesheim/
Perouse
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Themen:
• Nachlese zur Landtagswahl
• Neues aus den Gemeinden und dem Kreis
• Termine
• Verschiedenes
Für den Ortsverband BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN
Petra Herter, Kreisrätin

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Vereinsaktion 2016 - Danke für 250
tolle Beiträge
Liebe Vereine im Nussbaumland,

nach dem unerwartet hohen Eingang von rund 250 Beiträgen
verschiedenster Art beenden wir nun unseren Aufruf und be-
danken uns bei allen Vereinen fürs Mitmachen.

Weil wesentlich mehr Beiträge eingereicht wurden als ge-
dacht, wurde auch der Etat für die Zuwendungen aufge-
stockt.

Die vollständige Liste der Gewinner finden Sie unter
www.nussbaummedien.de/vereinsaktion

Die zugewendeten Beträge stellen indes keine Wertung dar,
sondern ergeben sich aus der Reihenfolge des Eingangs der
Artikel beim Verlag.

Unser besonderer Dank gilt allen, die keine Zuwendung er-
halten, uns aber trotzdem ihr Einverständnis zum Abdruck
der eingereichten Texte und Bilder erteilt haben.

Der Duft der Luft
Es ist der Duft der Luft,
der Frühling lässt erahnen,
ein Lächeln fällt vom Himmel
auf tausend hellen Bahnen.

Nun gleite Seele frei
durch diesen Strahlentag,
erkunde wohl mit Sinnen
was Blütenrausch vermag.

Der Thymian lächelt keck,
der Salbei sprießt im Garten,
das frische Blatt zu spüren,
ich kann es kaum erwarten.

Es ist der Duft der Luft,
den ich so gut begreife,
wenn ich des Himmels Lächeln
wie Bernstein überstreife.

Charlotte Hahn
[alle Rechte vorbehalten]

Ein tolles Lebensmittel - das Ei!
Das Ei ist ein tolles Lebensmittel. Zum einen ist es eine sehr
gute Eiweißquelle, da unser Körper es zu fast 100 % verwer-
ten kann. Zum anderen liefert es uns viele wertvolle Vitamine
und Mineralstoffe.

Das wichtigste Vitamin im Hühnerei ist das Vitamin A und das
ß- Carotin. Beide sorgen für die Elastizität des Auges und ver-
bessern das Nachtsehen. Das im Hühnerei enthaltene Vitamin
D deckt 30% des Tagesbedarfs. Auch der Gehalt an Vitamin
B1, B2 und B6 sowie Vitamin K und Vitamin E ist erwähnens-
wert. Bei den Mineralstoffen sind Kalium Eisen und Phosphor
hervorzuheben. An Spurenelementen sind Kupfer, Mangan,
Jod und Fluor enthalten.

Cholesterin - ein Frühstücksei pro Woche
macht nichts
Negativ wird häufig das im Eidotter enthaltene Cholesterin
bewertet. Dabei ist Cholesterin wichtig für den menschli-
chen Körper, da er als Baustoff für viele Hormone dient. Al-
lerdings ist unser Körper selbst in der Lage, das notwendige
Cholesterin zu synthetisieren. Bei einem gesunden Menschen
reguliert sich die Cholesterinproduktion automatisch, wenn
viel Cholesterin mit der Nahrung aufgenommen wird. Liegt
eine Störung im Fettstoffwechsel vor, können sich die Blut-
fettwerte erhöhen und damit das Risiko für Herz-Kreislaufer-
krankungen.

Lange Zeit wurde bei erhöhten Cholesterinwerten empfoh-
len Eier zu meiden. Heute weiß man, dass unter anderem ge-
sättigte Fettsäuren für erhöhte Blutfettwerte verantwortlich
sind. Gegen einen moderaten Eierkonsum, wie z. B. ein Früh-
stücksei am Sonntagmorgen spricht nichts, auch bei erhöhten
Cholesterinwerten.

Wie bei allem kommt es immer auf die Menge an. Mit einem
Frühstücksei nehmen wie ca. 100 kcal und 7 g Fett zu uns.
Eine Portion Rührei aus 3 Eiern in etwas Fett gebraten und
Frühstücksspeck ist da schon deutlich reichhaltiger mit ca. 550
kcal und 45 g Fett.

Einen großen Teil unseres Eierkonsums, der bei etwa 220 Ei-
ern pro Jahr liegt, konsumieren wir „versteckt“ - verbacken,
als irgendeine Zutat unter vielen. Da lohnt es sich genauer
hinzuschauen, denn oft vermissen wir das Ei nicht unbedingt,
zumal wir nicht herausfinden können, woher die verarbeite-
ten Eier wirklich stammen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


